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EDITORIAL

Es ist wieder soweit – mit dem 
Schulstart im September be-
ginnt für über 200 kleine ABC-
Schützen wieder ein neuer Le-
bensabschnitt. In diesem Jahr 
ist es unsere besondere Aufga-
be, diesen nicht nur einen si-
cheren Schulweg zu ermögli-
chen, wir haben auch dafür Sor-
ge zu tragen, dass die Kinder in 
den Schulen bestmöglichst ge-
schützt sind. Wir in Unterha-
ching nehmen dafür gern viel 
Geld in die Hand. Der Gemein-
derat hat beschlossen, das wir 
für die Jahnschule, die über kei-
ne zentrale Lüftungsanlage ver-
fügt, als Sofortmaßnahme Luft-
reinigungsgeräte anschaffen 
und mittelfristig durch ein neu-
es Belüftungskonzept auch die 
Lernbedingungen jenseits der 
Pandemie spürbar verbessern. 
Endlich hat sich auch die Baye-
rische Staatsregierung klar dazu 
geäußert, dass unter diesen 
Umständen Quarantäneverfü-
gungen nicht für den gesamten 
Klassenverband, sondern nur 
für die betroffenen Schülerin-
nen und Schüler erfolgen soll-
ten. Damit ist aus meiner Sicht 
ein weitgehend planbarer Prä-
senzunterricht für die Schulfa-
milie wieder möglich. Ich hoffe, 
dass damit diejenigen, die die 
Pandemie wirklich massiv be-
troffen hat, endlich ein Stück 
weit mehr entlastet werden. 
 
Wir sollten uns aber immer über 
eines im klaren sein: der beste 
Weg unsere Kinder und Ju-
gendlichen zu schützen ist, dass 
alle, denen es möglich ist sich 
impfen lassen, dies auch tat-
sächlich tun. In unserem Impf-
zentrum in Oberhaching stehen 
dazu genügend Optionen zur 
Verfügung. Den mobilen Impf-
bus haben wir für weitere nied-
rigschwellige Angebote in Un-
terhaching ab Mitte September 
bereits vorgebucht. 
 
Ich bin zuversichtlich, dass wir 
mit einer letzten Anstrengung, 
die vierte Welle der Pandemie 
meistern werden. 
 
Ebenfalls im September und un-
ter „Corona-Vorzeichen“ wer-

den wir die Wahl zum deut-
schen Bundestag durchführen. 
Für die Wahllokale gibt es dezi-
dierte Hygienevorgaben und 
zusätzliche Personen, die auf 
die Einhaltung achten. Mir ist 
wichtig, dass Sie ohne Angst Ih-
re Wahlmöglichkeit ausüben 
können. Dazu können wir alle 
auf eine sehr große Zahl ehren-
amtlicher Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer zählen. Schon jetzt 
danke ich allen, die sich für die-
ses verantwortungsvolle Amt 
zur Verfügung gestellt haben. 
 
Bei zwei Projekten kann ich nun 
auch Vollzug melden. Unser 
Kinderhaus Plus am Oberweg ist 
mit Beginn des Kinderbetreu-
ungsjahres Anfang September 
in Betrieb gegangen. Kindergar-
ten und Kinderkrippe konnten 
wie geplant öffnen. Nach Fer-
tigstellung der Räumlichkeiten 
im zweiten Obergeschoß wer-
den wir im Spätherbst noch eine 
kleine Eröffnungsfeier nach-
schieben. 
 
Auch die Mobilität haben wir 
weiter vorangebracht. Am 16. 
September startet ganz offiziell 
unser neues Carsharing Ange-
bot in Zusammenarbeit mit Sixt 
Share. Alles wesentliche dazu 
erfahren Sie in dieser Ausgabe. 
Helfen Sie mit, dieses Pilotpro-
jekt dauerhaft in Unterhaching 
zu etablieren. 
 
Auch der Erweiterungsbau un-
serer Grund- und Mittelschule 
am Sportpark liegt im Plan. Die 
Genehmigungsunterlagen habe 
ich Anfang September unter-
schrieben. Nun warten wir auf 
die Baugenehmigung, beginnen 
aber zeitgleich schon mit den 
bauvorbereitenden Maßnahmen.  
In der Schule selbst wurde die 
bisherige Mensa für die Bauzeit 
umgestaltet und bietet nun der 
pädagogischen Betreuung aus-
reichend Freiraum. Verpflegt 
werden unsere Schülerinnen und 
Schüler in den nächsten Jahren 
im VIP-Haus an unserem Fuß-
ballstadion. Auch das ist ein ge-
lungenes Beispiel sehr kon-
struktiver Zusammenarbeit mit 
allen Nutzern. 

In diesem Sinne: Lassen Sie uns 
alle im Herbst gut aufeinander 
Acht geben! 
 
Ich wünsche Ihnen von ganzem 
Herzen sonnige Herbsttage in 
unserer schönen Gemeinde. 
 
Ihr 
 
 
 
 
Wolfgang Panzer  
Erster Bürgermeister 

Liebe Unterhachingerinnen, 
Liebe Unterhachinger, 

� Rufnummern der Gemeinde 

Rathaus-Information Telefon ................................................... 089 66551-0 
Abgabe von Schadensmeldungen ........................................... 089 66551-0 
Rathaus-Information Telefax ................................................ 089 66551-166 
Sekretariat des Ersten Bürgermeisters........................................................ -104 
Bürgerhilfsstelle .............................................................................................. -111 
Rechnungsprüfungsamt ............................................................................... -138 
Pressestelle ...................................................................................................... -111 
Sitzungsdienst ................................................................................................ -103 
Personalstelle ...................................................................................... -480/-483 
Fundbüro ......................................................................................................... -316 
Sportamt .................................................................................... 089 6659099-10 
Hauptverwaltung/Standesamt .......................................................... -311/-308 
Kindertagesstätten/Schulen ........................................................................ -307 
Sozialamt .............................................................................................. -305/-304 
Ordnungsamt .................................................................................................. -321 
Gewerbeamt/Gaststättenrecht ................................................................... -319 
Einwohnermeldeamt/Passamt ...................................... -361/-362/-381/-382 
Finanzverwaltung ........................................................................................... -125 
Gemeindekasse .............................................................................................. -123 
Steuerverwaltung ................................................................................. -128/-130 
Stabstelle Mobilität ........................................................................................ -107 
Referat 3 Ortsentwicklung ........................................................................... -215 
Abteilung Planen und Bauen ............................................................. -219/-220 
Kommunalservice ................................................................................ -208/-910 
Baubetriebshof ........................................................................... 089 6655 1-400 
Umwelt- und Klimaschutz ........................................................................... -230 
Wirtschaftsförderung ..................................................................................... -111 
Wasserwerk ........................................................................................... -323/-339 
Geothermie Unterhaching ....................................................... 089 6659826-0 
GWU .............................................................................................. 089 6387919-0 
Kulturamt ..................................................................................... 089 665553-12 
Seniorenbegegnungs- und Bildungs-Zentrum ............. 089 665553-18/-19 
Bücherei .......................................................................................................... -440 
 
 
Sprechzeiten im Rathaus 
Montag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Dienstag mit Donnerstag: 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Freitag: 7:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 
Die Rathausinformation am Haupteingang ist am Montag von 8:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, Dienstag mit Donnerstag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr und am 
Freitag von 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr durchgehend besetzt.
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Ab dem 16. September ist es 
endlich soweit, das Carsharing 
Angebot von SIXT wird auf das 
Gemeindegebiet von Unterha-
ching ausgeweitet. Mit SIXT 
share hat die Gemeinde Unter-
haching nicht nur einen äußerst 
erfahrenen und großen Carsha-
ring Anbieter für sich gewinnen 
können, sondern noch dazu ei-
nen Anbieter direkt aus der 
Münchner Region. Das Münch-
ner Traditionsunternehmen bie-
tet Autovermietung bereits seit 
mehr als 100 Jahren an und ist 
die älteste Autovermietung Bay-
erns. Die Gemeinde Unterha-
ching setzt hiermit zum einen 
auf Tradition, zum anderen auf 
Innovation. Mit dem neumodi-
schen SIXT share Angebot wird 
es den Unterhachinger:innen in 
Zukunft möglich sein, ein sog. 
„freefloating“ Carsharing Ange-
bot nutzen zu können.  
 
Frau Dr. Risom, Executive Direc-
tor von SIXT share und Götz 
Mahdi, der Mobilitätsbeauftrag-
te der Gemeinde Unterhaching 
beantworten im folgenden In-
terview mit der Redaktion alle 
wichtigen Fragen, die Sie für das 
künftige Angebot wissen müs-
sen: 
 
Redaktion: „Herr Mahdi warum 
ist Ihnen dieses Projekt so wich-
tig?“ 
 
Herr Mahdi: Die Gemeinde Un-
terhaching hat sich zum Ziel ge-
nommen, die Entwicklung hin 

zu einer nachhaltigen Mobilität 
so gut es geht voranzutreiben. 
Die Ausweitung des Carsharing 
Angebots spielt hierbei eine 
enorm wichtige Rolle. 
 
Redaktion: „Welche Rückwir-
kungen hat das Projekt auf Mo-
bilität und Klimaschutz in unse-
rer Gemeinde?“ 
 
Herr Mahdi: Nur ein kleines Re-
chenbeispiel dazu: Aktuelle 
Zahlen gehen davon aus, dass 
durch ein gut genutztes Carsha-
ring Fahrzeug bis zu 20 private 
Fahrzeuge ersetzt werden kön-
nen und somit mehr als 80 Me-
ter öffentliche Parkfläche frei 
wird. Dies bedeutet, dass sich 
der Parksuchverkehr in unse-
rem Gemeindegebiet verringert 
und darüber hinaus auch Flä-
chen im Straßenraum gewon-
nen werden, welche wiederum 
für die nachhaltige Verkehrspla-
nung genutzt werden können. 
Neben den neu gewonnenen 
Flächen kann aber auch eine 
Menge Kohlendioxid durch die 
intelligente Kombination von 
Sharing Angeboten und dem öf-
fentlichen Personennahverkehr 
eingespart werden, wie es der 
Bahnhofsvorplatz in Unterha-
ching nun vor macht. Für Unter-
haching bedeutet das Carsha-
ring neben den bereits aufge-
führten Vorteilen auch eine Ver-
besserung der Luftqualität, 
denn durch die neusten verbau-
ten Technologien verursachen 
die Carsharing Fahrzeuge lokal 

deutlich weniger Emissionen als 
der herkömmliche Verkehr. Im 
konkreten Fall von Sixt share ist 
sogar ein Drittel der gesamten 
Flotte rein elektrisch betrieben, 
wodurch lokal keinerlei Emis-
sionen in Unterhaching verur-
sacht werden. 
 
Redaktion: „Frau Dr. Risom er-
klären Sie doch mal kurz, wie es 
zu dem Angebot von SIXT share 
gekommen ist?“ 
 
Frau Dr. Risom: „SIXT share ist  
unser flexibles Carsharing An-
gebot, das wir 2019 in Berlin ge-
startet haben. Kurz darauf folg-
ten die Städte Hamburg und 
München und im Juni 2020 Am-
sterdam, Den Haag und Rotter-
dam in den Niederlanden. Aller-
dings haben wir mit DriveNow 
und dem damaligen Joint Ven-
ture mit BWM bereits seit 2011 
langjährige Carsharing Erfah-
rung. Somit war es der nächste 
logische Schritt für uns, unser 
eigenes, noch flexibleres Cars-
haring Angebot zu launchen.“ 
 
Redaktion: „Da freut es uns na-
türlich sehr, dass wir als Ge-
meinde Ihr Angebot schon so 
früh nutzen können. Was muss 
ich als Unterhachinger:in ma-
chen, um ein Sharing Auto von 
Ihnen nutzen zu können?“ 
 
Frau Dr. Risom: „Im Pinzip nicht 
viel. Laden Sie sich einfach die 
SIXT App auf Ihr Handy. Dort 
können Sie sich schnell und un-

kompliziert registrieren und Ih-
ren Führerschein und Ausweis 
zur Verifizierung hochladen. 
Nach einer kurzen Prüfung, 
i.d.R. nach wenigen Minuten 
kann es dann auch schon losge-
hen.“ 
 
Redaktion: „Das klingt ja wirk-
lich einfach. Wie finde ich eines 
Ihrer Autos beziehungsweise 
wie sperre ich dieses dann auf?“ 
 
Frau Dr. Risom: „Das ist eben-
falls ganz einfach. In unserer 
App können Sie auf einer inter-
aktiven Karte genau sehen, wo 
Sie sich gerade befinden und wo 
sich die nächsten Autos in Ihrer 
Umgebung befinden. Sie su-
chen sich dann das passendste 
oder nächste Auto aus und kön-
nen es für 15 Minuten kostenfrei 
reservieren. So stellen Sie si-
cher, dass auch kein anderer 
Nutzer:in Ihnen das Auto vor der 
Nase wegschnappt. Die App na-
vigiert Sie auf kürzestem Weg zu 
unserem Auto und dort ange-
kommen können Sie das Auto 
mit einem Klick auf der App auf-
sperren. Danach heißt es nur 
noch einsteigen und losfahren.“ 

Unterhaching startet durch 
Carsharing von SIXT jetzt auch in Unterhaching dahoam

www.matt.de

AUF ALLE UND EIN
Brillenreinigungsspray
GESCHENKT!Gläser*

BRILLENTRENDS FÜR JEDEN TYP – JETZT BEI MATT OPTIK IN UNTERHACHING

50%
* Gültig beim Kauf einer kompletten Brille in Sehstärke. Nur gültig bei MATT optik in Unterhaching und nur bis zum 30. Oktober 2021. Bei MATT hat das linke und das rechte Glas immer den gleichen Preis. Beim Kauf einer 
kompletten Brille in Sehstärke erhalten Sie 50% Nachlass auf die Gläser, Sie sparen also 50% des Glaspreises für ein Gläserpaar. Angebote nicht kombinierbar mit anderen Aktions- und Komplettangeboten. 

 
Einladung zur Bürgerversammlung 2021 

Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Unterhaching 
sind herzlich zur diesjährigen Bürgerversammlung eingela-
den. Diese findet am Mittwoch, den 13.10.2021, um 19:30 Uhr 
im KUBIZ, Jahnstraße 1, statt.  
Aus Gründen des Infektionsschutzes wird es dieses Jahr keine 
wie sonst üblichen Infostände geben! Ab 19:30 Uhr beginnen 
wir mit folgender Tagesordnung: 
  
1.  Bericht über die Sicherheitslage in Unterhaching 
2.  Grußwort des Landrates oder seiner Stellvertretung 
3.  Bericht des ersten Bürgermeisters zu allen wichtigen  
     Angelegenheiten, welche ganz Unterhaching betreffen 
4.  Anträge (Anträge sollten zweckmäßigerweise bis drei Tage 
     vor der Versammlung bei der Gemeindeverwaltung,  
     Rathausplatz 7, eingereicht werden.) 
5.  Die Bürgerschaft hat das Wort – die Gemeinde antwortet 
  
Unterhachingerinnen und Unterhachinger können Anträge 
zur Bürgerversammlung stellen. Diese Anträge sollten zur op-
timalen Vorbereitung bis spätestens drei Tage vor der Bürger-
versammlung postalisch oder elektronisch bei der Gemeinde-
verwaltung (z. Hd. Hr. Kurras, sitzungsdienst@unterhaching. 
de) eingereicht werden. 
 
Hygiene- und Abstandsregeln sind zur eigenen Sicherheit 
zwingend einzuhalten! Unter Umständen muss während der 
gesamten Versammlung eine Mund-Nasen-Bedeckung in 
Form einer FFP2- oder medizinischen Maske getragen wer-
den. Es erfolgt ebenfalls eine Übertragung per Livestream. Zur 
Teilnahme an diesem ist eine Anmeldung über www.buerger-
versammlung2021.unterhaching.de oder über den QR-Code 
(siehe unten) notwendig.  
 
Personen, welche direkt vor Ort an der Versammlung teilneh-
men, müssen sich hingegen nicht anmelden. Aufgrund des 
Livestreams ist von den anwesenden Personen vor Ort eine 
datenschutzrechtliche Einwilligung abzugeben. Die Einwilli-
gung ist freiwillig und kann direkt vor der Versammlung aus-
gefüllt und abgegeben werden. Eine Einwilli-
gung ist zur Teilnahme vor Ort nicht erfor-
derlich; die Gemeindeverwaltung hat hierfür 
auch Sitzbereiche außerhalb des Kamerabe-
reichs deklariert.

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Redaktion: „Super! Wie beende 
ich denn meine Miete und wo 
kann ich das Auto wieder ab-
stellen?“ 
 
Frau Dr. Risom: „Zum Beenden 
Ihrer Fahrt müssen Sie einfach 
nur innerhalb des Geschäftsge-
biets parken und die Miete mit 
der App beenden. Falls Sie Ihre 
Miete außerhalb des Geschäfts-
gebiets beenden möchten, 
dann können Sie das Fahrzeug 
auch deutschlandweit an einer 
Sixt Station abgeben. Bitte be-
achten Sie hier jedoch, dass da-
bei eine Servicegebühr anfällt.“ 
 
Redaktion: „Die wahrscheinlich 
wichtigste Frage noch zum 
Schluss, was kostet denn Ihr An-
gebot?“ 
 
Frau Dr. Risom: „Sie können je 
nach Bedarf den günstigen Mi-
nutenpreis oder eins der attrak-
tiven Stunden-, Tages- oder Ki-
lometerpakete wählen. Sie zah-
len somit immer nur für das, was 
Sie auch wirklich brauchen. Für 
alltägliche Fahrten, wie zum 
Beispiel zum Einkaufen im Ge-
werbegebiet, oder auf dem Weg 
nach München ist der Minuten-
preis das attraktivste Angebot. 
Hier fängt unser Angebot bei 9 
Cent / Minute an und variiert 
dann je nach Tageszeit und 
Fahrzeugklasse. Auf den Minu-
tenpreis kommen bei einer 
Fahrt von bis zu 200 km keiner-
lei Kosten mehr dazu. Das be-
deutet Benzin- / Stromkosten, 

Parkgebühren sowie Steuern & 
Versicherungsschutz sind dabei 
bereits enthalten.“ 
 
Redaktion: „Herr Mahdi, warum 
ist Ihnen auch der dritte Projekt-
partner, die Schwaiger Group, 
so wichtig?“ 
 
Herr Mahdi: Uns hilft die 
Schwaiger Group sehr bei der 
Implementierung des neuen 
Angebotes. Zum einen wird 
durch die Station beim Büroge-
bäude „Hatrium“ in der Biberger 
Straße 93 eine weitere feste Sta-
tion geschaffen, an der die Fahr-
zeuge gemietet werden kön-
nen. Dort können Interessierte 
über den Concierge Service zu-
sätzlich auch persönliche Hilfe 
bei Anmietung und Rückgabe 
erhalten. Zum Zweiten setzen 
wir dadurch auch ein Best-Prac-
tise-Beispiel für andere Unter-
hachinger Unternehmen, wie 
sich eine firmeneigene Fahr-
zeugflotte durch Car-Sharing 
deutlich reduzieren lässt. Ich bin 
mir sicher, dass weitere Unter-
nehmen sehr rasch folgen wer-
den. 
 
Sie haben Interesse daran das 
Angebot von SIXT share in Un-
terhaching auszuprobieren?  
 
Dann finden Sie auf der Um-
schlagklappseite dieser Ausga-
be neben weiteren Informatio-
nen auch einen Gutscheincode 
über 10 Euro, den Sie für Ihre er-
ste Fahrt nutzen können.

ISI IMMOBILIEN

P R O F E S S I O N E L L
PERSÖNLICH & FAIR

Wir verkaufen Ihre Immobilie auch 
in schwierigen Zeiten!

ISI IMMOBILIEN GmbH | Isabella Schuster | Oskar-von-Miller-Str. 9a 
82008 Unterhaching | Mobil 0151 64 95 73 62 | Tel.: 0049 89 63 28 60 05  
ww.isi-immobilien.eu | isabella.schuster@isi-immobilien.eu

■  Wir erstellen kostenfrei einen virtuellen 
Rundgang für Ihr Objekt.

■ Wir bieten Video-Livebesichtigungen

■  Kostenfreie FFP 2 Masken bei persönlichen 
Besichtigungen.

■    Kostenfreie Einwertung Ihrer Immobilie durch 
einen Dekra zertifi zierten Sachverständigen für 
Immobilienwertermittlung D1.

FFP2

Frau Dr. Risom,  

Executive Director  

von SIXT share.
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Enttäuscht von Ihrer Bank?

Morgen
kann kommen.

 Wir machen den Weg frei.

Zeit  
für den 

Wechsel!

Jetzt wechseln und wieder lachen!
Willkommen bei Ihrer persönlichen Bank, die  
zuerst zuhört und dann berät. Die tief in der 
Region verwurzelt ist und für Sie vor Ort bleibt. 

www.zurBank.de/bank-wechseln

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Auf Grund der Vielzahl an Mel-
dungen der Unterhachinger 
Bürgerinnen und Bürger er-
gänzt die Gemeinde die bereits 
geplanten Grüngut- und Sperr-
müllaktionen um weitere Aktio-
nen ab Oktober 2021. Alle Ter-
mine für das restliche Jahr fin-
den Sie in der Tabelle rechts zu-
sammengefasst. 
Abgabe jeweils in haushaltsübli-
chen Mengen. Kein Gewerbe-
abfall! Wohnnachweis notwen-
dig (Ausweis mit Adresse, Miet-
vertrag, o.ä.). 
 
Angenommen werden jeweils 
nach Aktion: 
 
•  Grüngut- und Gartenabfälle: 
   Laub, Hecken- und Rasen- 
   schnitt, Fallobst, u.ä. Keine  
   Annahme von Erde, Kies 
•  Elektroschrott: ohne Batte- 
   rien / Akkus 
•  Sperrmüll: Sperrige Gegen- 
   stände, Holz behandelt, Mö- 
   bel, Metallschrott 
 
Grundsätzlich keine Annahme 
von Bauschutt, Autoreifen, Er-
de, Kies, Fensterglas, Gift- bzw. 
Problemmüll bei den Sammel-
aktionen!

Was aus einem Engagement für 
Geflüchtete entstand, hat seit 
fünf Jahren seinen festen Platz 
in der Unterhachinger Ortsmit-
te. Jeden Donnerstag nimmt 
Gottfried Kowalewski als ehren-
amtlicher Mitstreiter der Loka-
len Agenda 21 vor dem Unter-
hachinger Treffpunkt e.V. Räder 
für eine kostenlose Radl-Repa-
ratur entgegen. Diesen August 
konnte Gottfried Kowalewski 
das 1.000ste Fahrrad auf seinen 
Montageständer hängen. Viele 
staunen über das kostenfreie 
Angebot. Nur die Materialko-
sten werden berechnet.  
 
Als gelernter Werkzeugmacher 
und Ingenieur kann er auf ein 
breites technisches Wissen zu-
rückgreifen. Vieles hat er sich 
zusätzlich in den vergangenen 
Jahren angeeignet. Finanziell 
unterstützt wurde das Angebot 
anfangs vom Landkreis Mün-
chen. Die Miete des Kellers, der 
im Winter als Radl-Werkstatt 

dient, bezuschusst die Gemein-
de Unterhaching. Ersatzteile 
bekommt Herr Kowalewski von 
einem Gebrauchtwarenhändler 
oder baut sie aus Rädern aus, 
die nicht mehr flott gemacht 
werden können. Anstatt im Ent-
sorgungscontainer zu landen, 
bekommen sie so ein zweites 
Leben. Schrauben und Werkeln 
für klimafreundliche Mobilität 
und Ressourcenschutz kombi-
niert mit viel guter Laune und 
Motivation machen das Ange-
bot nicht nur durch und durch 
nachhaltig, sondern fördern 
auch den sozialen Austausch. 
 
Brauchen Sie auch Hilfe bei 
kleineren oder größeren Radl-
Reparaturen?  
 
Jeden Donnerstag von 10 bis 12 
Uhr finden Sie Herr Kowalewski 
vor dem Agenda-Treffpunkt. 
Um eine kurze Voranmeldung 
per Liste im Treffpunkt wird ge-
beten.

42,195 km laufen für’s Klima? 
 
„Klimathon” ermöglicht aktiven Klimaschutz

1.000 Räder und kein Ende in Sicht  
 
Ressourcenschutz mit guter Laune und Motivation

Noch mehr Annahmeaktionen 
 
Erweiterung der Sperrmüll- und Grüngutaktionen für 2021

Neuer Standort 
 
„Elektra” zieht um

Das gemeindliche Lastenfahrrad 
hat ab dem 1. September einen 
neuen Standort: In der Sport-
arena am Utzweg 1.  
Dadurch verlängern sich die Ab-
hol- und Bringzeiten. Ab Sep-
tember kann das Lastenrad ko-
stenlos Montag bis Freitag von 
08:00 bis 20:00 Uhr entliehen 
werden. Und es gibt noch eine 
erfreuliche Nachricht unser La-
stenrad „Elektra” hat Zuwachs 
bekommen und wir bieten ab 
Anfang September ein weiteres 
E-Lastenfahrrad mit dem Na-
men „Elfa” an. Die Buchung läuft 
wie gewohnt über unser On-
line-Buchungsportal. Alle Infos 
finden Sie auf der Gemeindeho-
mepage oder direkt zum Bu-
chungssystem über untenste-
henden QR-Code. Viel Spaß beim 
Ausleihen! 

Datum           Standort                                         Uhrzeit                                                 Was wird  
                                                                                                                                             angenommen? 
11.10.21          Wallbergstr. am Wendekreis        10 - 16 Uhr                                            Grüngut- und  
                                                                                                                                                 Gartenabfälle 
12.10.21          St. Alto Straße, Ecke Robert-        10 - 17 Uhr                                            Grüngut- und  
                        Koch-Str. (an der Wertstoff-                                                                        Gartenabfälle 
                        sammelstelle)                                                                                                  
14.10.21          Zwergerweg, Ecke Alb.-                10 - 17 Uhr                                            Grüngut- und  
                        Schweitzerstr., gleich hinter                                                                       Gartenabfälle 
                        der AGIP Tankstelle, Ortsende                                                                     
15.10.21          Finsingerweg, Ecke Ludwig-        10 - 16 Uhr                                            Grüngut- und 
                        Thoma-Str. (an der Wertstoff-                                                                     Gartenabfälle 
                        sammelstelle)                                                                                                  
25.10.21 bis    Wallbergstr. an der Wertstoff-     Mo - Fr: 8 - 19 Uhr      Container*     Grüngut- und 
30.10.21         sammelstelle                                   Sa: 9-13 Uhr                                          Gartenabfälle 
08.11.21 bis   Wallbergstr. an der Wertstoff-     Mo - Fr: 8 - 19 Uhr      Container*     Grüngut- und 
13.11.21          sammelstelle                                   Sa: 9-13 Uhr                                          Gartenabfälle 
15.11.21          Wallbergstr. am Wendekreis        10 - 16 Uhr                                            Sperrmüll,  
                                                                                                                                                 Elektroschrott, 
                                                                                                                                                 Grüngut- und 
                                                                                                                                                 Gartenabfälle 
16.11.21          St. Alto Straße, Ecke Robert-        10 - 17 Uhr                                            Sperrmüll, 
                        Koch-Str. (an der Wertstoff-                                                                        Grüngut- und  
                        sammelstelle)                                                                                                 Gartenabfälle 
18.11.21          Zwergerweg, Ecke Alb.-                10 - 17 Uhr                                            Sperrmüll, 
                        Schweitzerstr., gleich hinter                                                                       Elektroschrott, 
                        der AGIP Tankstelle, Ortsende                                                                    Grüngut- und  
                                                                                                                                                 Gartenabfälle 
19.11.21          Finsingerweg, Ecke Ludwig-        10 - 16 Uhr                                            Sperrmüll,  
                        Thoma-Str. (an der Wertstoff-                                                                     Grüngut- und  
                        sammelstelle)                                                                                                 Gartenabfälle 
* Kein Personal, somit keine Hilfe für Entladen und Füllen des Containers.

Raffaela Höglauer freut sich über ihr repariertes Fahrrad mit Gottfried 

Kowalewski, Klaus Schulze-Neuhoff und Unterhachings drittem  
Bürgermeister Richard Reisser (v.l.).

Vom 4. Oktober bis 14. Novem-
ber 2021 findet im Rahmen der 
Klima- und Energieinitiative 
29++ der erste „Klimathon“ im 
Landkreis München statt.  
 
Unterhaching nimmt daran teil 
und ermöglicht den Bürger:in-
nen, über den gesamten Zeit-
raum verschiedene Herausfor-
derungen („Challenges“) für den 
Klimaschutz zu absolvieren.  
 

Die kostenlose App „Klimakom-
pass“ des Münchner Unterneh-
mens worldwatchers hilft nicht 
nur bei der Berechnung des ei-
genen CO2-Fußabdruck, son-
dern stellt auch Challenges zur 
Verfügung, die Teilnehmer:in-
nen des Klimathons für minde-
stens eine Woche umsetzen, um 
Klimaschutz aktiv im Alltag zu 
integrieren. Dabei werden Punk-
te gesammelt, und ihre Erfolge 
können die Teilnehmer:innen in 
der App dokumentieren. 
 
In den insgesamt sechs Klima-
thon-Wochen werden die The-
men Mobilität, Ernährung, Woh-
nen sowie Freizeit, Urlaub, Kon-
sum und digitales Leben ange-
sprochen. 
 
Mitmachen können alle Bürge-
rinnen und Bürger sowie Unter-
nehmen, Schulen, Vereine und 

Initiativen als Teams oder  
Einzelpersonen.  
 
Du willst dich beteiligen und ge-
meinsam für Unterhaching oder 
dein Team Punkte für’s Klima 
sammeln? Dann melde Dich bis 
zum 20. September mit dem 
Team-Namen unter 29plusplus 
@lra-m. bayern.de 
 
Anschließend bekommst du  
einen individuellen Team-Code, 
der vor Start des Aktionszeitrau-
mes auf www.29plusplus.de 
veröffentlicht wird. Dort gibt es 
auch alle weiteren Informatio-
nen wie zusätzliche Veranstal-
tungen und den Aktionscode, 
damit du für Unterhaching an-
treten kannst – QR-Code ein-
scannen und loslegen:

BAUEN MIT VERTRAUEN – SEIT 

Gemäß diesem Motto sind wir als klassisches 
Hochbauunternehmen seit 25 Jahren tätig.
Unsere Leistungen erstrecken sich über den 
Umbau von Bestandsgebäuden bis hin zum 
Neubau größerer Bauobjekte. Als Bauträger
realisieren wir zudem Wohnanlagen und Häuser in 
gehobener Qualität und moderner Ausstattung.

Wir freuen un
s 

      auf 
Ihren Anru

f ! Münchner Straße 70
82008 Unterhaching

Tel. 089/673 59 53-0
Fax 089/673 59 53-53

hb@hachingerbau.de
www.hachingerbau.de

BAUUNTERNEHMUNG
BAUTRÄGER

Wir suchen laufend 

Grundstücke – 

auch mit 

Altbestand!
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Zentral auf dem Rathausplatz ist 
der Demokratie-Bus Anlaufstel-
le für Interessierte. Hier werden 
die Gewinner des Zukunftsge-
stalter-Wettbewerbs vorgestellt 
und andere Beteiligungsforma-
te für junge Menschen vorge-
stellt. Gefeiert wird, wenn die 
aktuelle Situation es zulässt, 
dann ab 23 Uhr bis in die Nacht 
mit einer Silent-Party beim De-
mokratie-Clubbing im Rathaus. 
Hier kann jeder, ganz demokra-
tisch, zu der Musikrichtung sei-
nes Geschmacks tanzen. 
 
Geplant ist die wirkliche Begeg-
nung in Präsenz und gleichzeiti-
ges Streaming aus der Bücherei, 
so dass so viele Menschen wie 
möglich dabei sein können. 
Auch an den Workshops können 
die Unterhachinger:innen so-
wohl in Präsenz als auch digital 

teilnehmen. Kulinarisches für 
zwischendurch gibt es, organi-
siert durch den Agenda-Treff, 
auf dem Rathausplatz. 
 
Veranstaltet wird die Lange 
Nacht der Demokratie in Unter-
haching von der vhs, der Ge-
meindebücherei, der JKW des 
Kreis-Jugendrings München-
Land und dem Kinder- und Ju-
gendbüro #mit.WIRKUNG der 
Gemeinde.  
Mehr zur Idee der Langen Nacht 
der Demokratie – das aktuelle 
Programm für Unterhaching 
findet sich auf den Seiten der 
vhs über diesen QR-Code:

Am 26. September findet die 
Bundestagswahl statt, gerade 
für Jungwähler ein spannendes 
Ereignis. Erstmalig dürfen sie ih-
re Entscheidung abgeben, die 
gewertet wird. Mit unseren bei-
den Aktionen zur Wahl und 
auch die Informationen über die 
Social-Media-Kanäle möchten 
wir die jungen Leute motivieren, 
zur Wahl zu gehen und sich im 
Vorfeld mit dem Wahlpro-
gramm auseinanderzusetzen.  
 
U18-Wahl 

Politische Bildung muss nie-
manden verwirren, einschüch-
tern oder verunsichern. Unser 
aller Beitrag zu Politik, Demo-
kratie und Gesellschaft fängt 
immer mit etwas an, das wir be-
reits kennen - mit unserem Her-
zen. Und dass wir anfangen, uns 
für die Themen einzusetzen, die 
uns dort wichtig sind. 
 
Als Initiative politischer Bildung 
bietet U18 Platz dafür, dass Kin-
der und Jugendliche unter 18 
Jahren sich selbstbestimmt und 
selbstbewusst politisch aus-
drücken. Es soll kein Wissen ab-
gefragt werden. Vielmehr ist die 
Zeit vor Wahlen spannend, die 
eigene Meinung, Zukunftsvisio-
nen und die eigenen Fragen zu 
entdecken - und damit eine ei-
gene Wahl zu organisieren! 
 
Am Freitag, 17. September 2021 
findet bei uns im Rathaus die 
Bundestagswahl für junge Men-

schen statt, ab 08.00 – 15:30 
Uhr. Danach wird ausgezählt, 
natürlich gerne unter Aufsicht 
der jungen Wählenden. Ab 
18:00 Uhr werden die Ergebnis-
se veröffentlicht. Alle Infos rund 
um die U18-Wahl:     

 
 
 
 
 
 

 
Grill die Politiker:innen 

15. September, 18 - 21 Uhr  
im Sportpark 
 
Du bist jung du willst Antworten 
auf deine Themen, direkt von 
unseren Bundestagskandidat 
:innen und deren Vertretungen? 
Hier ist die Gelegenheit! Nach 
einer Fragerunde in Speed-Da-
ting-Manier laden wir dich ein. 
Es gibt frisches vom Grill, auch 
Vegetarisches, und kühle Ge-
tränke. 
 
Gespräche auf Augenhöhe  
 
Das Format soll gerade Jugend-
liche und Jungwählende am 
politischen Geschehen interes-
sieren. Es motiviert, sich in Zei-
ten von „Fakenews“ im Netz mit 
Aussagen der realen Menschen 
auseinanderzusetzen und zur 
Wahl zu gehen. Als Mitarbeite-
rinnen des Kinder- und Jugend-
büros ist es uns ein Anliegen, 
den jungen Erwachsenen die 

8   GEMEINDEJOURNAL

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 89 / 62 17 15 50
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Aying 0 80 95 / 87 59 08
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40

Taufkirchen Münchener Str. 8

für Stadt und 
Lkr. München

Bestattungsvorsorge

�

�

��

�

�

� �

82008 Unterhaching 
am Rathaus 

Hofmarkweg 10 
 

81737 München 
Pfanzeltplatz 17  

� 611 00 560 
Tag und Nacht für Sie  
dienstbereit! 

Ursula Schwarz 

Geschäftsstellenleiterin

Ihr Partner vor Ort 
Wir lassen Sie in Ihrer Trauer nicht alleine 
 
• Vorsorge und Überführungen 

• Erd-, Feuer- und Naturbestattungen 

• Qualifizierter Familienbetrieb seit 1938

www.schwarz-bestattungsdienst.de

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Möglichkeit zu geben, auf Au-
genhöhe mit den Politiker:innen 
ins Gespräch zu kommen. Es 
wird darum auch kein Podium 
und keine Bühne geben. Ein 
professioneller Moderator wird 
gekonnt durch die Veranstal-
tung führen und darauf achten, 
dass alle ihren Raum bekom-
men und da Einhalt fordern, wo 
sich nicht auf das Beantworten 
der tatsächlichen Fragen kon-
zentriert.  
 
Anmeldung und ein Portal für 
deine Fragen und Themen  
 
Um die jungen Menschen be-
reits im Vorfeld zu partizipieren, 
stellen wir ein Portal zur Verfü-
gung, mit dem Anliegen bereits 
im Vorfeld geäußert werden 
können. So stellen wir sicher, 
dass auch die weniger wortge-
waltigen Teilnehmenden gehört 
werden. Und anmelden kann 
man sich auch gleich! 
 
 
 
 
 
 
 
Lange Nacht  
der Demokratie 

Eine Veranstaltung für  
Jung und Alt am 2. Oktober,  
ab 18 Uhr 
 
Demokratie, Netzwerke, Part-
nerschaften – das sind auch 

Elemente der 17 Nachhaltig-
keitsziele, mit denen sich ver-
schiedene Institutionen in Un-
terhaching intensiv beschäfti-
gen. Was hält unsere Gesell-
schaft, ob Alt oder Jung, 
zusammen – in der Kommune, 
in Bayern, in Deutschland und in 
Europa? Was haben die Nach-
haltigkeitsziele, was hat Demo-
kratie, mit uns zu tun? Was kön-
nen wir dafür tun? Welche Mög-
lichkeiten hat jeder von uns in 
seinem alltäglichen Handeln? 
 
Wir wollen in der Nacht vor dem 
Tag der Deutschen Einheit in 
vielfältigen Formaten über De-
mokratie philosophieren, disku-
tieren, streiten und uns begeg-
nen, wir wollen Musik und Kul-
tur genießen, lachen und feiern. 
Rund um den Unterhachinger 
Rathausplatz gibt es Lesungen 
in der Gemeindebücherei, z.B. 
mit „MrWissen2go“, Diskussio-
nen im Sitzungssaal im Rathaus, 
philosophische und politische 
Workshops in den vhs-Räumen 
am Hofmarkweg und am Rat-
hausplatz, Kreatives mit der 
Künstlerin Yo Franklin und Be-
gegnung.  
In der JKW, der Jugendkultur-
werkstatt, als Dependance wird 
ebenfalls diskutiert, denn die 
Begegnung von Jugendlichen 
und Erwachsenen in Unterha-
ching steht an diesem Abend im 
Mittelpunkt. Hier geht es mit 
den Pastinaken um Fake News  
und um Ziele für eine bessere 
Welt. 

Aktionen für die Jugend  
Rund um die Bundestagswahl 2021

Früh übt sich 
 
Olympiade im Kindergarten Glockenblume

Schon vor der grandiosen olym-
pischen Silbermedaille von Lu-
kas Dauser am Barren, hielt das 
olympische Feuer Einzug in un-
seren Kindergarten Glocken-

blume. Gemeinsam mit den Kin-
dern erarbeitete das pädagogi-
sche Team ein vielfältiges Olym-
pia-Projekt. Eröffnet wurden die 
Spiele nach einer Flaggenpara-
de durch Unterhaching und ei-
nem feierlichen Einzug des 
Olympischen Feuers in die 
Glockenblume. 
 
Zeitgleich zu Tokio brachten die 
Kinder unter Anleitung der Mu-
sikschule mit Liedern und 
Rhythmusstücken den olympi-
schen Gedanken in den Kinder-
garten. Im Laufe der Woche üb-
ten sich die jungen Menschen in 
verschiedenen Disziplinen und 
stärkten sich beim gesunden 
Sportlerfrühstück.

Vielen Dank an die zahlreichen 
Vereine, Verbände, Unterneh-
men und ehrenamtliche Mitwir-
kende, die zur Unterstützung 
des Ferienprogrammes Unter-
haching jährlich beteiligt sind. 
Ohne ihr vielfältiges und ehren-
amtliches Engagement wäre 
dies nicht in jedem Jahr aufs 
Neue möglich. 
 
Gesucht für die Ferien:  
Wer stellt sein Hobby vor?  
 
Weiterhin werden für das Feri-
enprogramm immer wieder 
neue Mitstreiter gesucht. Gibt 

es unter Ihnen den einen oder 
anderen, der ein Hobby pflegt, 
welches er gerne während des 
Ferienprogramms näherbringen 
möchte? Ziel ist es, interessier-
ten Kindern in den Ferien vielfäl-
tige Angebote, anbieten zu kön-
nen. Dabei kann der Tag, die 
Uhrzeit, die Teilnehmerzahl und 
das Alter selbst festlegt werden. 
Diese Angebote werden von uns 
bei der Erstellung des Program-
mes berücksichtigt. Das Team 
vom Kinder- und Jugendbüro 
#mit.WIRKUNG freut sich über 
ideenreiche Angebote unter mit. 
wirkung@unterhaching.de

Kindertag am Rathausplatz 
 
20.09.2021 von 15 bis 18 Uhr

Unsere Kinder und ihre Zukunft 
stehen am Weltkindertag im 
Mittelpunkt des großen Festes. 
Viele Unterhachinger Kinder- 
und Jugendeinrichtungen prä-
sentieren sich unter dem dies-
jährigen Motto „Nachhaltigkeit“. 
Die spielerische Auseinander-
setzung mit den 17 Nachhaltig-
keitszielen der Vereinten Natio-
nen weckt Neugier und macht 
aufmerksam auf die Vision 
2030. 
 
Nur wenn unsere Kinder ge-
sund, gebildet und geschützt 

aufwachsen und von Anfang an 
gefördert werden, kann die Visi-
on einer nachhaltigen Zukunft 
für uns alle Wirklichkeit werden.  
Zu diesem bunten und vielfälti-
gen Fest möchten wir alle einla-
den, zu Spiel, Spaß und vielen 
Aktionen zum Mitmachen. Für 
Essen und Trinken ist bestens 
gesorgt. 

Ferienprogramm  
Weitere Mitstreiter gesucht
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KULTUR

Herzlich willkommen zu unse-
rem Kulturprogramm im Sep-
tember und  Oktober! 
 
10.09.2021, 20 Uhr 
Open-Air-Kino im KUBIZ: 
Es ist zu deinem Besten 
Komödie, Dtl. 2020; Länge: 91 
Min., FSK ab 12 J., mit Heiner 
Lauterbach, Jürgen Vogel, Hilmi 
Sözer u.a. / Eintritt: 7,- € (Bei 
schlechtem Wetter im KUBIZ-Saal) 
 
11.09.2021, 20 Uhr 
Open-Air-Kino im KUBIZ: 
Ausgrissn – In der Lederhosn 
nach Las Vegas 
Abenteuer, Dokumentarfilm 
2020; Länge 96 Min., FSK ab 12 
J., Regie: Julian Wittmann / Ein-
tritt: 7,- € (Bei schlechtem Wet-
ter im KUBIZ-Saal) 
 
14.09. bis 08.10.2021 
Ausstellung im KUBIZ: 
Rudi Fouché: Muzungu in Kenia 
Eine Kenia-Reise in Bildern 
Eintritt frei  
 
17.09.2021, 18 und 20.30 Uhr! 
Christian Springer: Viel los! 
35 Jahre Kabarett. Ein Best-of-
Programm / Eintritt: 24,- € 
 
22.09.2021, 20 Uhr 
KINO im KUBIZ:  
Kaiserschmarrndrama 
Komödie, Krimi Deutschland 
2021, Länge 96 Min., FSK ab 12 J. / 
Eintritt: 7,- € 
 
24.09.2021, 17 Uhr 
Till Eulenspiegels lustige  
Streiche 
Ein modernes Familienmusical 
(Gastspiel der Kleinen Oper Bad 
Homburg), Dauer ca. 70 Min., 
keine Pause; für Kinder ab 5 J. / 
Eintritt: 10,- € 
 

28.09.2021, 11 Uhr 
Für Hund und Katz ist auch 
noch Platz 
Kindertheater von und mit Achim 
Sonntag, nach dem gleichnami-
gen Bilderbuch / Eintritt: 5,- € 
 
02.10.2021, 20 Uhr 
Wer hat Angst vor Virginia 
Woolf…? 
Von Edward Albee, Gastspiel des 
Theaters PUR / Eintritt: 16,- € 
(Karten vom 16.05.2020 bleiben 
gültig!) 
 
03.10.2021, 19 Uhr 
Die Academixer: „Mutti kann es 
besser“; Kabarett aus Leipzig / 
Eintritt: 24,- € 
 
08.10.2021, 20 Uhr 
RoXaiten –  
krachender Kammerrock 

Populäre Musik in neuem Ge-
wand / Eintritt: 17,- € 
 
09.10.2021, 20 Uhr 
Harold und Maude 
Komödie von Colin Higgins, mit 
Kathrin Ackermann, Raphael 
Stompe u.a., (Achtung, Karten 
vom 05.04.2020 sind nicht gül-
tig!) / Eintritt: 19,- € 
 
10.10.2021, 17 Uhr 
Des Kaisers neue Kleider 
Ein Märchen nach Hans Christi-
an Andersen, Gastspiel der Büh-
nenflöhe des Theaters in der Au 
Dauer ca. 70 min., für Kinder ab 
4 J. / Eintritt: 10,- € 
 
Wir freuen uns, für Sie spielen 
zu dürfen!  
Die Gesundheit unserer Besu-
cher liegt uns am Herzen, daher 

Kulturamt im KUBIZ 
Aktuelle Veranstaltungen – Details unter www.unterhaching.de „Freizeit/Kultur/Sport“

10   GEMEINDEJOURNAL

KULTURLESETIPPS

Das Team der Unterhachinger 
Bücherei hat Verstärkung be-
kommen. Vier sympathische 
junge Männer trifft man ab so-
fort in der Unterhachinger Bü-
cherei an. Die vier Bücherken-
ner verraten zum Einstand ihre 
Lieblingsbücher, die sie den Un-
terhachinger Lesern gerne ans 
Herz legen wollen.  
 
Abtauchen ins Land  
der unbegrenzten Phantasie 
 
Seit Anfang Juni verstärkt Chri-
stopher Niklaus das Team als 
450-Euro-Kraft. „Die Bücherei 
hat nach dem Umbau wirklich 
eine unglaublich tolle Atmo-
sphäre bekommen. Ein Ort, an 
dem man sich gleich wohlfühlt“, 
lautet sein Fazit. Christopher Ni-
klaus ist ein bekennender Fanta-
sy-Fan. An dieser Art von Roma-

nen schätzt er die Möglichkeit 
beim Lesen den Alltag hinter 
sich lassen und neue Welten 
entdecken zu können. Den Le-
sern der Unterhachinger Bü-
cherei empfiehlt er „Die Chroni-
ken von Azuhr“ von Bernhard 
Hennen. Gleich drei Bände gibt 
es hier, auf die man sich freuen 
darf, so dass man die Protagoni-
sten nicht so bald wieder verlas-
sen muss. Los geht die Staffel 
mit „Der Verfluchte“. Zum In-
halt: Der Beginn eines neuen 
magischen Zeitalters –Der jun-
ge Milan Tormeno ist dazu aus-
ersehen, seinem Vater Nandus 
in das Amt des Erzpriesters zu 
folgen: Er soll einer jener mäch-
tigen Auserwählten werden, die 
die Geschicke der Welt Azuhr 
lenken. 
 
Doch Milan kann nicht akzep-

tieren, dass sein Schicksal vor-
herbestimmt ist. Er rebelliert – 
und verstrickt sich mit der Mei-
sterdiebin Felicia und der ge-
heimnisvollen Konkubine Nok 
in ein gefährliches Netz von In-
trigen. Gemeinsam geraten sie 
in den Bann einer alten Prophe-
zeiung – einer Prophezeiung, 
nach der die Ankunft des 
„Schwarzen Mondes” in Azuhr 
ein neues Zeitalter der Magie 
einläuten wird ... 
Neu im Team ist auch Tom 
Scheuer. Auch er genießt die 
freundliche Atmosphäre der 
Gemeindebücherei und den 
Austausch mit den zahlreichen 
Besuchern, die von Dienstag bis 
Samstag die Bücherei bevöl-
kern. Er hat für die Leser einen 
Kunstband über den bekannten 
Maler Hieronymus Bosch aus-
gewählt. Der Kunstband ist im 
DuMont-Verlag erschienen und 
gibt eine Einführung in Leben, 
Werk und Zeit des niederländi-
schen Malers (1450 - 1516). Ein-
zelne Werke des Künstlers wer-
den erklärt und in den Kontext 
mit ihrer Zeit gesetzt. Ein neuer 
Zugang zu seiner Kunst wird da-
mit auf unterhaltsame und ver-
ständliche Weise geschaffen.  
 
Spannenden Persönlichkeiten 
auf der Spur 
 
Nils Later hat für die Besucher 
eine umfassende Biografie her-
ausgesucht. Nichts schreibt 
spannendere Geschichten als 
die Realität, so sein Credo. „Oz-
zy“ heißt das Werk schlicht, das 
im Heyne-Verlag erschienen ist. 
Zum Inhalt: Der King of Heavy 
Metal hat es geschafft: Seine 
Memoiren erscheinen noch zu 
Lebzeiten. Und sie begeistern 
alle: die Fans seiner wegweisen-
den Band Black Sabbath und die 
Millionen Zuschauer der Kult-
TVSerie „Die Osbournes”. Trotz 
seiner berühmtberüchtigten Al-
kohol- und Drogen-Eskapaden 

verfügt Ozzy über ein erstaunli-
ches Erinnerungsvermögen und 
erzählt in bester Monty-Python-
Manier von seiner Kindheit, sei-
nem Traum vom Rockstarleben, 
dem Schock des Berühmtseins 
und den vielen ungesunden Ne-
benwirkungen. 
 
Spannende Unterhaltung von 
der ersten bis zur letzten Seite 
 
Der Vierte im Bunde ist Can Er-
dogan. Vor allem Krimis haben 
sein Herz erobert. Richtig span-
nend soll es sein, so dass man 
von der ersten bis zur letzten 
Seite in Atem gehalten wird. Sei-
ne Empfehlung ist die Triologie 
von Stieg Larsson: „Verblen-
dung“, „Verdammnis“ und „Ver-
gebung“. Hier begleitet man 
den Journalisten Mikael 
Blomkvist und die Ermittlerin 
Lisbeth Salander bei ihren Er-
mittlungen. Stieg Larsson 
schafft es unglaubliche Span-
nung aufzubauen und den Leser 
in seinen Bann zu ziehen. Be-
sonders gut gefallen hat Can Er-
dogan der 2. Band: „Verdamm-
nis“. Zum Inhalt: Der Journalist 
Mikael Blomkvist recherchiert in 
einem besonders brisanten Fall 
von Mädchenhandel. Junge 
russische Frauen werden ge-
waltsam zur Prostitution ge-
zwungen. Die Hintermänner 
bekleiden hohe Regierungsäm-
ter. Als Blomkvists Informant tot 
aufgefunden wird, fällt der Ver-
dacht auf die Ermittlerin Lisbeth 
Salander. Nur Blomkvist glaubt 
an ihre Unschuld. Eine mörderi-
sche Hetzjagd beginnt.  
 
Wer sich selber auf Schmöker-
suche begeben will, ist herzlich 
zu den Öffnungszeiten will-
kommen. Diese sind Dienstag 
bis Freitag von 11 bis 19 Uhr und 
samstags von 10 bis 14 Uhr. Wer 
weitere Fragen hat, kann die Bü-
cherei unter Telefon 66551-440 
oder per E-Mail buecherei@ 
unterhaching.de erreichen.  
Die Büchereien haben zum ak-
tuellen Stand inzidenzunabhän-
gig geöffnet, allerdings ist die 
Verweildauer auf 20 Minuten 
beschränkt, damit alle Leser 
zum Zug kommen.

Männliche Verstärkung 
Neue Gesichter im Bücherei-Team

Gleich vier neue, freundliche  

Gesichter gibt es im Bücherei-

Team: Christopher Niklaus, 

Tom Scheuer, Nils Later und  

Can Erdogan (v.l.).

gilt für alle Veranstaltungen un-
ser Hygiene- und Schutzkonzept. 
Details finden Sie unter www.  
kubiz-kulturamt.unterhaching.de 
Insbesondere gelten bei allen 
Kulturveranstaltungen eine FFP2- 
Maskenpflicht (Stand 25.6.2021) 
und die allgemeinen Abstands-
regeln. Programmänderungen 
müssen leider vorbehalten blei-
ben. Unser aktuelles Programm-
heft liegt im KUBIZ, im Rathaus 
und in der Gemeindebücherei 
aus. 
 
Kartenverkauf: 
Karten für alle genannten Ver-
anstaltungen gibt es im KUBIZ 
Unterhaching, Jahnstr. 1, Tel. 
089 66555316, Mail tickets@ 
unterhaching.de, online über 
https://kubiz-tickets.reservix.de

Ihr Makler vor Ort!  www.htg-immobilien.de · Tel 089/615 007 90
Bahnhofsweg 10 · 82008 Unterhaching Im Hachinger Tal und in München.

u Bei uns profitieren Sie von der Erfahrung eines familien-
geführten Maklerunternehmens in zweiter Generation.

u Bestens in Unterhaching verwurzelt sind wir Ihr Makler vor Ort.
u Regional und überregional bündeln wir unsere Netzwerke, um 

Ihre Immobilie optimal zu präsentieren.
u Bei Verkauf und Vermietung: wir stehen an Ihrer Seite – von 

der Erstberatung bis zur Schlüsselübergabe.
u Unsere Spezialität: Die Bewertung Ihres Grundstückes mit 

Altbestand auch unter Berücksichtigung einer möglichen 
Neubebauung.

Vereinbaren auch Sie mit uns einen Termin zur Marktein-
schätzung Ihrer Immobilie.

Ihr professioneller 
Makler des

Ihre wertvolle Immobilie in erfahrenen Händen:

HTG Immobilien seit 1982
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Ob mit oder ohne Termine, wer 
sich kurzentschlossen impfen 
lassen möchte, kann dies auf je-
den Fall weiterhin im Impfzen-
trum der Johanniter in Oberha-
ching im Keltenring 16 tun. 
Dorthin ist das Impfzentrum 
umgezogen, nachdem das ur-
sprüngliche Impfzentrum im 
Kolpingring Anfang Mai Opfer 
eines Brandes geworden war.  
 
Der Vertrag für das Impfzen-
trum wurde vom Landratsamt  
vorerst noch bis Ende Septem-
ber verlängert. Das Impfzen-
trum hat täglich von 8 bis 20 Uhr 
geöffnet, ausreichend Parkplät-
ze stehen zur Verfügung. Wer 
möchte, kann auch einen Ter-
min im Impfzentrum unter Tele-
fon 089 248861960 vereinba-
ren.  
Wer sich impfen lassen möchte, 
braucht lediglich ein gültiges 
Ausweisdokument mitzuneh-
men. Idealerweise hat er auch 
seinen Impfpass dabei, damit 
man dort auch die Impfung 

Angesichts starker gesellschaft-
licher, wirtschaftlicher und poli-
tischer Umbrüche in unserer 
heutigen Zeit wächst die Zahl 
der Menschen, die sich Gedan-
ken über einen nachhaltigen 
Lebensstil machen. Eine an Res-
sourcenschonung, Menschen-
würde und ökologischer Ethik 
bestimmte Wirtschaftsweise 
spielen dabei ebenso wie Solida-
rität, Fairness und echter Sinn-
stiftung eine tragende Rolle. 
Die Pfarrgemeinde St. Korbinian 
bietet zu diesem Thema den 
Kurs „Enkeltauglich Leben“ an. 
Der Kurs ist als eine Art Spiel, das 
Kursteilnehmer unter Anleitung 
einer Spielleiterin gestalten, die 
sich in Kleingruppen bei der 
Verwirklichung selbst gesetzter 
Ziele unterstützen. In monatli-
chen Abständen trifft sich die 
Gruppe aus Gleichgesinnten, 
um sich mit Themen wie Men-
schenwürde, Solidarität, Demo-
kratie, ökologische Nachhaltig-
keit und Gerechtigkeit aus-ein-
anderzusetzen.  

Jeder Teilnehmer bringt dabei 
eine persönliche Aktion als Wet-
te ein, die bis zum nächsten 
Treffen umgesetzt werden soll. 
Die Aktionen werden vorab von 
der Gruppe hinsichtlich Schwie-
rigkeit und Sinnhaftigkeit mit 
Punkten bewertet. Beim An-
schlusstreffen wird die Umset-
zung der Aktion dann ausge-
wertet. Natürlich gibt es nach 
den sechs Treffen auch einen 
Sieger. Im Vordergrund steht je-
doch die Herausforderung, das 
eigene Leben nachhaltig zu ver-
ändern. 

 
Der Eigenanteil beträgt 80 €. 
Der Kurs findet ab 12.10.2021 
um 18:30 Uhr an sechs Termi-
nen statt. Veranstaltungsort ist 
das Pfarrheim St. Korbinian, 
Friedensplatz 3, Unterhaching.    
Anmeldungen zum Kurs nimmt 
das Pfarrbüro unter der Tel. 089 
665907-30 oder per E-Mail un-
ter st-korbinian.unterhaching@ 
ebmuc.de an
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Der Pandemie zum Opfer gefal-
len sind im vergangenen Jahr 
auch die Feierlichkeiten zum 
25-jährigen Bestehen der loka-
len Agenda 21 in Unterhaching. 
Nach langer Pause konnten sich 
aber vor den Sommerferien die 
Mitstreiter der Agenda endlich 
wieder einmal persönlich tref-
fen. Hier wählten sie auch mit 
etwas Verspätung ihren neuen 
Sprecherkreis. Im Amt bestätig 
wurde der langjährige Sprecher 
Klaus Schulze-Neuhoff. Seine 
neue Stellvertreterin wurde Jo-
hanna Riedmann, eine erfahre-
ne Mitstreiterin im Sprecher-
kreis, die zuständig für den Be-
reich Wirtschaft ist.  
 
Schon viel wurde erreicht  
in den letzten 25 Jahren 
 
So wird die Lokale Agenda be-
reits seit 1996 zu allen wichti-
gen Entscheidungsprozessen 
im Gemeinderat gehört, und 
konnte so immer wieder wichti-
ge Impulse für die Entwicklung 

der Gemeinde geben. Zur Un-
terstützung haben sich im Laufe 
der Jahre zahlreiche Arbeits-
kreise (AKs) zu den Themen „Ei-
ne Gemeinde – eine Welt”, 
„Wirtschaft”, „Mobilität”, „Sied-
lung und Natur” sowie „Wert-
stoffe” gebildet. Weitere Akti-
onsgruppen wie „Streuobstwie-
se”, „Projektgruppe Öffentliche 
Plätze” sind entstanden.  
 
Ausruhen wolle man sich auf 
dem Erreichten aber nicht. So 
wurde bei der letzten Vollver-
sammlung die Marschrichtung 
abgestimmt. Erreichen wolle 
man für Unterhaching „Klima-
neutralität bis spätestens 2035”. 
Das Konzept der Agenda stieß 
auf großes Wohlwollen unter 
den Besuchern. Auch der Agen-
dabeirat des Gemeinderates 
stimmte diesem Ansatz zu. So 
soll ein Konzept entwickelt wer-
den, dass alle Bereiche der Ge-
meinde umfasst, und dessen 
Ziel es sein soll, über einen Zeit-
raum von 15 Jahren die CO2-
Emissionen soweit zu reduzie-
ren, dass nicht mehr Kohlen-
stoff emittiert wird als gleichzei-
tig gebunden werden kann. Am 
Dienstag, 5. Oktober trifft sich 
die Vollversammlung wieder. 
Los geht es um 19 Uhr, Treff-
punkt ist im KUBIZ. Alle Bürger 
sind herzlich eingeladen, der 
Eintritt ist frei.

„Herausfordernde Zeiten liegen 
hinter der vhs Unterhaching. 
Dank des großen Engagements 
von Frau Sporrer und ihrem 
Team haben wir die Probleme 
aber vorbildlich gemeistert“, 
betonte der alte und neue Vor-
sitzende der vhs Unterhaching, 
Florian Riegel.  
Dennoch musste die Volks-
hochschule mit enormen finan-
ziellen Ausfällen kämpfen. Zu-
wendungen aus verschiedenen 
Rettungsprogrammen und För-
derungen haben dabei gehol-
fen, am Ende ein vernünftiges 
Ergebnis zu erzielen, fasst Flori-
an Riegel die anstrengenden 
letzten Monate zusammen.  
Der Aufwand habe sich aber ge-
lohnt, denn man habe mit den 
Kursen den Menschen auch ein 
Stück Halt und Normalität in ei-
ner sich ständig wandelnden 
Welt geboten.  
 
Keine Überraschungen  
bei den Neuwahlen 
 
Der neue Vorstand besteht aus 
vielen bekannten Gesichtern, so 
wurde zur zweiten Vorsitzen-
den wieder Brigitte Hochhol-
zer-Ulrich gewählt. 
Schatzmeister wurde Christian 
Puritscher, neue Schriftführerin 
ist Lydia Walder. Sie tritt die 
Nachfolge von Michael Stiller 
an, der aus zeitlichen Gründen 
das Ehrenamt nicht mehr aus-
füllen kann. Er wurde mit den 

besten Wünschen und einem 
großen Blumenstrauß gebüh-
rend verabschiedet. Die Reviso-
ren sind wieder Ulrich Ecken-
berger und Monika Datz. Als 
Beisitzer fungiert weiterhin Dr. 
Harald Nottmeyer.  
 
Mit neuem Schwung in das 
Herbstsemester starten 
 
Das neue Programm, das nach 
den Sommerferien startet, ist 
ein Hybrid-Modell. Viele Kurse 
werden, so möglich sowohl on-
line als auch live angeboten. 
Denn während die einen Kun-
den wegen des Ausfalls an Kur-
sen vor Ort weggeblieben sind, 
haben andere die vhs aufgrund 
ihrer vielfältigen Online-Ange-
bote neu für sich entdeckt, be-
richtete Barbara Sporrer bei der 
Jahreshauptversammlung.  
Die gesamte Angebotspalette 
findet man im Web unter www. 
vhs-unterhaching.de  
Anmelden kann man sich on-
line, aber auch unter Telefon 
66547610 oder per E-Mail unter 
info@vhs-unterhaching.de

AKTUELLESAKTUELLES

Fachwirtin der Grundstücks- & Wohnungswirtschaft (IHK) Immobilienwirtin (GBS)

• FAMILIENBETRIEB seit über 40 Jahren
• VERKAUF von Wohnungen, Häusern und Grundstücken
• VERMIETUNG von Wohnungen und Häusern

Heike Borchers Immobilien . Hauptstraße 15 . 82008 Unterhaching . Telefon (089) 6115001
Telefax (089) 619814 . info@immobilien-borchers.com . www.immobilien-borchers.com

IHR PARTNER IN SACHEN DRUCK –
vor den Toren Münchens!

Birnbachstr. 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-663
E-Mail: service@ortmaier-druck.de

Geschäftsdrucksachen 
Broschüren

Flyer, Plakate
Werbeplanen
Web-to-Print 

und vieles mehr

Neuer Sprecherkreis 
 
Agenda 21 hat gewählt 

Herausforderungen gemeistert 
 
vhs freut sich auf das neue Semester 

Impfzentrum bleibt in Betrieb 
 
Von Montag bis Sonntag von 8 bis 20 Uhr offen

Leben nachhaltig umgestalten 
 
Neuer Kurs: „Enkeltauglich Leben“

Johanna Riedmann wurde frisch 

zur stellvertretenden Sprecherin 

des Agenda-Kreises gewählt. 

Das Maskottchen der Johanniter 

begrüßt alle Impfwilligen am  

Eingang des Impfzentrums. 

Bürgermeister Wolfgang Panzer 

wünschte dem neuen Vorstand 

alles Gute für seine weitere  

Tätigkeit: Schriftführerin Lydia 

Walter, Beisitzer Dr. Harald  

Nottmeyer, Vorsitzender Florian 

Riegel und Schatzmeister  

Christian Puritscher (v.l.).

gleich eintragen lassen kann.  
Wer den Impfpass nicht zur 
Hand hat, bekommt eine 
schriftliche Bestätigung des 
Impfvorganges und kann die 
Impfung dann auch später vom 
Hausarzt im Impfpass nachtra-
gen lassen. 
 
Mit dem Impfmobil  
unterwegs im Landkreis 
 
Die Johanniter bieten ihren 
Impfservice aber nicht nur im 
Impfzentrum an, sondern ha-
ben auch den mobilen Impfbus 
ins Leben gerufen.  
Unter www.landkreis-muenchen. 
de findet man alle Standorte, an 
denen der Impfbus Halt macht.  
 
Auch Kinder ab 12 Jahren  
können geimpft werden 
 
Auch Buben und Mädchen kann 
man sowohl im Impfzentrum als 
auch beim mobilen Impfbus 
impfen lassen. Vor der Impfung 
Minderjähriger muss eine be-
sondere Aufklärung erfolgen 
und die Erziehungsberechtigten 
müssen sich vor der Impfung 
mit einem entsprechenden Aus-
weisdokument legitimieren. Al-
le impfwilligen Personen unter 
18 Jahren werden entspre-
chend der Zulassung aus-
schließlich mit Comirnaty® von 
BioNTech/Pfizer geimpft.
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Die stattliche Eiche, die vor dem 
Pfarrheim am Friedensplatz 
steht, ist nicht nur ein beson-
ders prächtiger Baum, sondern 
auch einer mit einer besonders 
interessanten Geschichte. Die 
so genannte Jahneiche erinnert 
noch daran, dass bis Anfang der 
1970er Jahre dort das sportliche 
Herz der Gemeinde Unterha-
ching schlug. Pfarrkindergarten 
und katholisches Pfarrheim der 
Korbinianskirche befinden sich 
nämlich dort, wo sich früher die 
Turner der Gemeinde ein Stell-
Dich-Ein gaben.  
 
Ursprünge liegen in der  
Gemeinde Taufkirchen 
 
Der erste Turnverein nach Vor-
bild von Friedrich Ludwig Jahn 
(1778-1852) wurde 1910 im 
Gasthof Gamperl (heute Tren-
ner) in Taufkirchen gegründet. 
Dieser hieß „Turnverein Hachin-
ger Tal“. Wie es sich für einen 
richtigen Verein gehört, so woll-
ten auch die Turner eine Ver-
einsfahne ihr Eigen nennen. Be-
stickt wurde diese mit dem Ab-
bild des Turnvaters Jahn. Die 
Turnbewegung stieß zur dama-
ligen Zeit nicht überall auf Ge-
genliebe und so verweigerte der 
damalige Taufkirchner Pfarrer 
den Turnern die Weihe ihrer 
Fahne. Kein Problem für die An-
hänger von Turnvater Jahn, 
denn der Unterhachinger Pfar-
rer erklärte sich schließlich zur 
Fahnenweihe bereit. 1921 wur-
de diese mit einem großen Fest 
begangen – eine sehr erfolgrei-

che Veranstaltung, die dazu 
führte, dass viele Unterhachin-
ger dem Turnverein beitraten. 
Dies war dann auch einer der 
Gründe für den Umzug des Ver-
eins nach Unterhaching, wo im 
Schulhaus (heutige Bürgermei-
ster-Prenn-Straße 8, abgerissen 
1996) die Leibesübungen gehal-
ten wurden. Aufgrund der ho-
hen Nachfrage wurde der Platz 
in der alten Halle bald zu eng.  
 
Heimat für Sportler und Feste 
geschaffen 
 
Bürgermeister Josef Prenn er-
warb daraufhin 1924 den Schaf-
stall des Josefihofes für die Tur-
ner für 18.000 Reichsmark und 
verpachtete diesen an die Tur-
ner. Diese errichteten das Ver-
einsgebäude und die dazu ge-
hörigen Sportplätze mit rund 
2000 freiwilligen Arbeitsstun-
den. Eingeweiht wurden das 
Gebäude und die dazu gehöri-
gen Sportplätze 1925. Nicht nur 
das Gebäude war neu, sondern 
auch die Tatsache, dass Damen 
zum Turnen zugelassen wurden, 
was nicht ganz unumstritten war 
zur damaligen Zeit. Während die 
Damen den Sport für sich ent-
deckten, gingen die Fußballer 
eigene Wege und gründeten die 
SpVgg Unterhaching.  
Zum 150. Geburtstag von Turn-
vater Jahn veranstaltete der 
Turnverein am 16. September 
1928 einen Festzug, ein Män-
nerchor trat auf und natürlich 
durften auch turnerische Wett-
kämpfe nicht fehlen. Den Höhe-

punkt der Feier bildete die 
Pflanzung einer etwa vier Meter 
hohen Eiche, der „Jahneiche“ 
neben der Aschenbahn.  
„Zwischen Turnhalle und Krie-
gerdenkmal wuchs und gedieh 
der Baum, wurde gepflegt von 
den Mitgliedern des Turnvereins 
Hachinger Tal, der nach dem 
Krieg TSV Unterhaching hieß. 
Der seit 1928 Jahneiche ge-
nannte Baum überstand Bom-
benabwürfe, den Abbruch der 
Turnhalle 1979 und danach die 
Bauarbeiten für das Pfarrzen-
trum von St. Korbinian. Als 
prächtiges Naturdenkmal ist die 
Jahneiche der Blickfang am 
Friedensplatz“, berichtet Hei-
matpfleger Günter Staudter. Be-
dauerlich sei, dass der Baum 
nicht von den vielen Ereignis-
sen, die sich in seinem Schatten 
abgespielt haben, berichten 
könne. In der Turnhalle wurde 
nämlich bis Anfang der 70er 
Jahre nicht nur fleißig Sport ge-
trieben, sondern auch gefeiert. 
Rauschende Faschingsfeste bis 

in die frühen Morgenstunden, 
Theateraufführungen und an-
dere Feste wurden hier gefeiert, 
da es einen anderen Vereinssaal 
in der Größe bis dahin nicht gab. 
Der Neubau der Sportstätten in 
der Grünauer Allee löste die 
Turnhalle am Friedensplatz 
schließlich ab.  
Geht es nach Günter Staudter 
so würde ein Schild auf den Ur-
sprung und die Geschichte des 
Baumes verweisen. Wer hier als 
Spender aktiv werden will, kön-
ne sich gerne mit ihm in Verbin-
dung setzen. Zu erreichen ist er 
unter der E-Mail: staudter_uhg@ 
hotmail.com

Zeitzeuge im Blätterkleid 
Geschichte der Unterhachinger Jahneiche
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Seit Mitte Juli sperrt das Unter-
hachinger Heimatmuseum sei-
ne Pforten für Besucher wieder 
auf. Immer am zweiten und 
vierten Sonntag im Monat ist es 
von 13.30 bis 16.30 Uhr geöff-
net. Geht es nach dem Vorsit-
zenden des Fördervereins des 
Heimatmuseums, Dr. Harald 
Nottmeyer, dann bleibt das 
auch so wenn der Inzidenzwert 
steigt. „Solange wir dürfen, wer-
den wir auch öffnen, natürlich 
immer unter den dann gelten-
den Regeln“, informiert Dr. Ha-
rald Nottmeyer. Der Eintritt ist 
nach wie vor frei, um Spenden 
für den Unterhalt wird gebeten.  
 
Die Hände in der Zwischenzeit 
nicht in den Schoss gelegt 
 
Die Mitglieder des Förderver-
eins, allen voran der Vorsitzen-
de, Dr. Harald Nottmeyer und 
Dr. Cornelia Renner, haben 
während der voraus gegange-
nen Schließung die Zeit genutzt, 
um neue Konzepte für das Mu-
seum zu entwickeln.  
In einer neuen Vitrine wurde 
nun die Sammlung des verstor-
benen Kunstschmieds Georg 
Lepp gebettet. Seine Erben ha-
ben dem Heimatmuseum eine 
stattliche Anzahl an alten 
Schlössern als Dauerleihgabe 
überlassen. Die schönsten der 
rund 30 Schlösser, kann man 
hier bewundern. „Die Schlösser 
stammen aus unterschiedlichen 
Epochen, zu manchen sind 
auch noch die Schlüssel vor-
handen“, informiert Dr. Cornelia 

Renner begeistert. Einige der 
edlen Handwerksarbeiten stam-
men sogar aus dem 16. Jahr-
hundert. Bis ins Zeitalter des Ju-
gendstils reicht die Auswahl an 
Schlössern, die allesamt noch 
sehr gut erhalten sind.  
 
Vieles gibt es in Unterhaching 
noch zu entdecken 
 
Weiter wurden neue Stellwände 
angeschafft, da die alten bereits 
begannen aus dem Leim zu ge-
hen. Hier findet man sehr viele 
interessante Beiträge und span-
nende Einblicke zur Ortsge-
schichte Unterhachings. 
Die Arbeit wird für das Heimat-
museum noch lange nicht aus-
gehen, sind sich die Mitglieder 
des Fördervereins sicher, denn 
es gibt immer wieder etwas 
Neues in Unterhaching zu ent-
decken. 
Bewundern kann man die viel-
fältigen Schätze des Museums 
weiterhin im 14-tägigen Rhyth-
mus. Wer das Heimatmuseum 
besuchen möchte, muss sich 
selbstverständlich an alle aktu-
ellen Hygiene- und Abstandsre-
geln halten. Im Museum muss 
eine Maske getragen werden. 
Dann steht aber der Reise zu-
rück in Unterhachings Vergan-
genheit nichts mehr im Weg.  

Klein und fein, so könnte man 
den neuen Hofladen des 
Marxhofes bezeichnen. Man 
findet ihn gleich an der Hofein-
fahrt zum Altenheim der Barm-
herzigen Schwestern an der Bi-
berger Straße, die auch Inhabe-
rinnen des landwirtschaftlichen 
Betriebs sind.  
Schon lange bewirtschaften die 
Schwestern den landwirtschaft-
lichen Betrieb aber nicht mehr 
in Eigenregie. Hierfür ist Jan 
Niggemann seit nun mehr 18 
Jahren als deren Verwalter ver-
antwortlich. Zuständig ist er da-

bei für insgesamt 180 Hektar 
Acker und 70 Hektar Wald. Die 
Ländereien gehören zum einen 
dem Orden der Barmherzigen 
Schwestern (Marxhof) und zum 
anderen der Familie Weise (Wei-
se-Hof).  
 
An sieben Tagen  
in der Woche geöffnet 
 
Von Montag bis Sonntag ist der 
Hofladen von 8 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Darin befinden sich die 
frisch geernteten Kartoffeln aus 
der Region, aber auch Eiernu-
deln in verschiedenen Sorten, 
Eier von glücklichen Hühnern 
und Honig frisch vom Imker. 
„Wir haben für den Hofladen 
Produkte aus anderen landwirt-
schaftlichen Betrieben dazu ge-
nommen und schauen nun erst 
einmal, wie das Sortiment ange-
nommen wird“, erklärt Jan Nig-
gemann. Bezahlung ist nur in 
bar möglich, mit EC- oder Kre-
ditkarte kann hier nicht einge-
kauft werden.

HISTORISCHESAKTUELLES

Sie suchen nach einem 
Malermeisterfachbetrieb 
aus der Region,
der hochqualifiziert, 

kompetent in der Beratung,

freundlich und zuverlässig ist? 

Dann sind Sie bei uns 

genau richtig!

Rufen Sie uns an...

Inhaber: Marcel Meyer

Bussardstraße 22

82008 Unterhaching

Tel. 089 66561648

info@meycolor.de

www.meycolor.de

Ihr Malermeisterfachbetrieb vor Ort

Die Jahneiche wurde am  

16. September 1928 gepflanzt.  

Foto: Archiv Günter Staudter

Museum bleibt geöffnet 
 
Schlösser aus vielen Jahrhunderten

Hofladen am Marxhof eröffnet 
 
Regionaler geht nicht

Dr. Cornelia Renner präsentiert 

die Schlössersammlung aus dem 

Nachlass von Georg Lepp, die in 

einer der neuen Vitrinen ausge-

stellt wird.

Betriebsleiter Jan Niggemann 

präsentiert den neuen Hofladen 

des Marxhofes. Wer regional ein-

kaufen will, sollte hier zugreifen.

Dr. Anton Hofreiter
Ihr Kandidat für den Bundestag

toni-hofreiter.de

Für eine 
klimagerechte 
Zukunft.
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Endlich ist wieder richtiger 
Sport möglich, endlich sind Kin-
der und Erwachsene wieder 
mitten drin im Geschehen. Klar, 
keiner weiß genau, wie es im 
Herbst aussehen wird, aber bei 
den Handballern des HT Mün-
chen ist eines klar: Die Teams 
sind gut vorbereitet und start-
klar für eine in jeder Hinsicht 
spannende Spielzeit. Und: Der 
ganze Verein hat richtig Lust auf 
Sport, auf Punktspiele und 
spannende Partien vor Fans. 
„Was uns aber neben den Liga-
spielen mindestens so wichtig 
ist: dass die Jugend wieder voll 
im Trainingsbetrieb ist“, sagt Ab-
teilungsleiter Gregor Christofo-
ris. „Auch da geht es um den 
Wettkampf und das Kräftemes-
sen mit anderen Teams. Aber es 
geht vor allem auch ums Ge-
meinschaftsgefühl mit den 
Freunden und Trainern, um die 
Fahrten zum Training und den 
Spielen – kurz: Es geht uns um 
echtes Vereinsleben!“ 
 
Auch in den Ferien wurde daher 
den Jugendteams Training an-
geboten, in der letzten Ferien-
woche war wieder das Ferien-
camp angesagt und eines der 
Highlights für die Jüngsten war 
auch wieder am Start: das Be-
achcamp am Brombachsee. 
Hintergrund all dieser Aktivitä-
ten, so Abteilungsleiter Christo-
foris: „Wir wollen mehr sein als 
nur ein Sportverein. Wir wollen 
für alle da sein und freuen uns, 
dass das bei den Familien im 
ganzen Ort so gut angenom-
men wird.“ 
 
Das große Ziel ist jetzt aber erst-
mal der Start in die Saison. Los 
geht’s am 18. September mit ei-
nem Heimspieltag, der (auch 
ganz ohne die Herren 1) ein 
echtes Highlight darstellt: Den 
Vortritt haben dieses Jahr die 
Herren II und die erste Damen-
mannschaft, beide treten am 18. 
September gegen den TSV Is-
maning an. Die Jungs des Trai-
nerduos Markus Wanger und 
Magnus Riesenberger heizen 
dem Publikum mit dem Landes-
ligaderby um 16 Uhr gegen die 
Ismaninger ein, den folgenden 

Höhepunkt setzen dann hof-
fentlich die Damen: Ihr erstes 
Spiel steigt um 18 Uhr. Dabei 
werden sie wie alle Teams mit 
einigen Fragezeichen konfron-
tiert: Wie stark ist die Liga? Wie 
gut sind wir selbst eingespielt? 
Wie kommen wir mit der neuen 
Situation zurecht? Da ist es gut, 
dass sportlich die Vorgaben 
ganz klar sind. „Klassenerhalt 
Wir wollen eine harte Deckung 
spielen und vorne mit geradlini-
gem Handball zu unseren 
Chancen kommen“, sagen die 
Damen-Trainer Oliver Götsch, 
Anton Gebert und Caro Brosig. 
Und auch beim Saisonziel gibt 
es eine eindeutige Ansage: 
„Klassenerhalt!“, sagt Gebert. 
„Als Aufsteiger ist das das logi-
sche Ziel.“ 
 
Gespielt wird in der Bayernliga 
(wie auch bei den Herren) in ei-
ner zweigeteilten Liga, bei den 
Damen sind es acht Teams, die 
in Hin- und Rückspielen gegen-

einander antreten. Die reduzier-
te Teamanzahl sorgt für die eini-
ge freie Wochenenden, die für 
eventuelle Spielverlegungen 
aus Corona-Gründen wichtig 
sind. Nach der regulären Saison 
werden in Playoffs und -downs 
Meister, Auf- und Absteiger er-
mittelt.  
 
Unsichere Zeiten haben natür-
lich auch die Männer durchlebt, 
bei denen vor dem Start eben-
falls vieles unklar ist. „Es wird ei-
ne Saison des Umbruchs, der 
Unsicherheiten“, sagen die bei-
den Trainer Thomas Schibschid 
und Friedl Stoller und blicken 
dabei natürlich nicht nur aufs 
eigene Team. Aber es dreht sich 
eben wirklich nicht mehr alles 
um Corona, so wie das in der 
abgebrochenen Saison 2020 
war – das ist Schibschid wichtig 
vor dem Saisonstart am 2. Okto-
ber um 20 Uhr gegen Regens-
burg. „Wir wissen, dass sich die 
Lage von heute auf morgen 

Alle zurück in die Halle! 
Motto der Handball-Abteilung des TSV Unterhaching
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Ohne Feierlichkeiten, große Re-
den und Sektempfang musste 
die erste Demenz-WG der Ma-
ro-Genossenschaft für selbst-
bestimmtes und nachbarschaft-
liches Wohnen eG im Juni die-
sen Jahres in Unterhaching ihre 
Arbeit aufnehmen, denn Corona 
bedingt war an gebührende Fei-
erlichkeiten gar nicht zu den-
ken, bedauert Vlasta Beck, die 
Projektverantwortliche für die 
Demenz-WG. Die WG bietet 
Platz für zehn Personen, die je-
weils in einem Einzelzimmer mit 
Bad leben und sich die Gemein-
schaftsräume sowie einen Gar-
ten teilen. Ein heimeliges Wohn-
zimmer mit gemütlicher Couch- 
Garnitur und Anrichte gibt es 
dort ebenso wie eine offene Kü-
che, die genügend Platz bietet, 
zum gemeinsamen Kochen und 
Essen.   
Die Demenz-WG befindet sich 
auf der Stumpfwiese in der Bi-
berger Straße und ist eingebet-
tet in ein Wohnprojekt der Ma-
ro-Gesellschaft und der BGU. 

Das Angehörigen-Gremium 
hat das Sagen 
 
Während sich in einem her-
kömmlichen Pflegeheim das 
dortige Personal um alle Belan-
ge der Bewohner kümmert, sind 
in der Konzeption der Pflege-
WGs die Verwandten fest einge-
plant. Die wird nämlich von ei-
nem Gremium, das sich aus den 
Angehörigen der Pflege-WG 
zusammensetzt, gelenkt. Da die 
Organisation eines solchen All-
tags für die meisten völliges 
Neuland darstellt, stellte die 
MARO-Genossenschaft, die der 
Betreiber der Demenz-WGs ist, 
den Angehörigen einen exter-
nen Moderator an die Seite.  
Die Angehörigen agieren dabei 
völlig autark, können nicht nur 
den Pflegedienst, der rund um 
die Uhr vor Ort ist, aussuchen, 
sondern den Alltag ihrer Ver-
wandten selber strukturieren. 
Dabei stehen die Bedürfnisse 
der Demenz-Patienten im Vor-
dergrund. Sie werden so weit 

möglich in die Abläufe des all-
täglichen Lebens wie Kochen 
oder Blumenpflege miteinbe-
zogen, um ihnen eine sinnvolle 
Aufgabe zu geben. Auch starre 
Besuchszeiten für Angehörige 
gibt es in diesem Modell nicht, 
wie viel sich ein Angehöriger 
einbringen will, bleibt ihm über-
lassen. „Einen schwierigen Start 
gab es für die Demenz-WG in 
Unterhaching, da sich die Ange-
hörigen und Ehepartner darauf 
einigen mussten, wie sie selbst 
mit den Corona-Auflagen um-
gehen wollten. Wie viel Besuch 
ist nötig, wie soll dieser koordi-
niert werden, wie kann man da-
bei den bestmöglichen Schutz 
der Angehörigen gewährlei-
sten“, zählt Vlasta Beck die viel-
fältigen Probleme auf, denen 
sich das Angehörigen-Gremium 
stellen musste. „Für viele Ange-
hörige war die erzwungene 
Kontaktbeschränkung genauso 
schlimm wie für die Demenzer-
krankten“; berichtet Vlasta Beck 
von ihren Erfahrungen.  
 
Tatkräftige Unterstützung 
durch die Alzheimergesellschaft  
 
Unterstützt werden die De-
menz-WGs normalerweise auch 
durch die Alzheimer-Gesell-
schaft Landkreis München. Die-
se bieten dort regelmäßige Ver-
anstaltungen wie Tanz- und 
Spielnachmittage an. Aufgrund 
von Corona konnten in großen 
Gruppen noch keine Aktionen 

Ein neues Zuhause für zehn Personen 
Demenz-WG hat Arbeit aufgenommen

„Vielen Dank
      für Ihre Hilfe in dieser schweren Zeit.“

0 89 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene
oft vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam
mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schweren Zeit.

Wir helfen weiter.

Wolfratshausener Str. 5 · 82054 Sauerlach · Tel. 08104 888190

MO bis FR 9.00 - 12.30 und 15.00 - 18.00 Uhr, 

MI nachmittags geschlossen, SA 9.00 - 12.30 Uhr

den Herbstzauber 
entdecken...

Tee-Haus
Tee und Präsente für Genießer

Erbrecht, Pflichtteilsrecht, Nachlassverwaltung, Tes- 
tamentsvollstreckung sowie Familienrecht, Tren- 
nung und Scheidung, Unterhalts- und Sorgerecht 

Veilchenweg 51, 82024 Taufkirchen 
Tel. 089 44439252, Fax 089 44439251 
Mobil 0172 3019893 
Mail: mail@kanzlei-rosengarten.de 
Web: www.kanzlei-rosengarten.de

Rechtsanwältin

AUS DEN VEREINENAUS DEN VEREINEN

Ein gemütliches Wohnzimmer in der Demenz-WG in Unterhaching 

wird von allen Bewohnern geteilt, ebenso wie die Küche und das  

Esszimmer. 

Fotos: Walter Slavik

durchgeführt werden. Bislang 
beschränkt sich das Engage-
ment der Alzheimergesellschaft 
auf Einzelbesuche und Spazier-
gänge.  
Alle tun ihr Möglichstes, um 
größtmögliche Sicherheit und 
bestmögliche Betreuung durch-
zuführen. Vor allem dem Pfle-
gedienst gebührt hier ein riesi-
ges Dankeschön, denn die ha-
ben wirklich eine ganz hervor-
ragenden Job gemacht und sich 
enorm für die Bewohner einge-
setzt. Die zehn Plätze waren 
schnell ausgebucht, eine War-
teliste besteht schon. Weitere 
Fragen zur WG beantwortet 
Vlasta Beck gerne unter Tel. 
0176 34220678 oder E-Mail 
v.beck@maro-genossenschaft.de 
 
Alzheimer Gesellschaft sucht 
nach weiteren Ehrenamtlichen 
 
Die Alzheimer Gesellschaft 
Landkreis München e.V. (AGLM) 
sucht für die Betreuung von 
Menschen mit Demenz im Sü-
den des Landkreises München 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger. Es gibt verschiedene 
Möglichkeiten ehrenamtlich bei 
der AGLM tätig zu werden. 
Ein Informationsabend findet 
am Donnerstag, 16. September, 
um 18.00 Uhr in der Geschäfts-
stelle, Hauptstraße 42, in Unter-
haching statt. Der Eintritt ist frei, 
um Anmeldung wird gebeten 
unter Tel.  66059222 oder E-Mail: 
kontakt@aglm.de

komplett verändern kann. Aber 
wir wissen auch, dass wir das 
nicht in der Hand haben. Also 
konzentrieren wir uns auf das, 
was wir können: Handball spie-
len!“ 
 
Die Fragen „Wie kommen wir 
aus den Startlöchern?“ „Wie gut 
hat das Team in der Vorberei-
tung wirklich zusammengefun-
den?“ will das Trainerduo mög-
lichst schnell positiv beantwor-
ten. „Es wird spannend, aber wir 
sind sicher, dass wir mit dieser 
Mannschaft am Anfang einer 
tollen Entwicklung stehen“, 
meint Schibschid. 
 
„Fix ist jedenfalls eines“, sagt Ab-
teilungsleiter Gregor Christofo-
ris als Fazit und Motto für die 
Saison: „Der HT München ist zu-
rück und richtig heiß auf eine 
tolle Saison mit allem Drum und 
Dran, von der Jugend bis zu den 
Senioren! Alle in die Halle – wir 
sind #zusammeneinzigartig!“ 
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NOTDIENSTGESUNDHEIT

� Notfallnummern

� Apotheken-Notdienstplan von 11.09.2021 bis 09.10.2021

DATUM APOTHEKE TELEFON ORT STRASSE 
 
SA 11.09. Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24 

Magnus-Apotheke 6970123 München Grünwalderstr. 12 
SO 12.09. Arnika Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5 

Tela-Apotheke 6912677 München Tegernseer Landstr. 39 
MO 13.09. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenheimer Landstr. 53 

Nauplia-Apotheke 644847 München Säbener Str. 170 
DI 14.09. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63a 

Bernhard-Apotheke 686466 München Balanstr. 152 
MI 15.09. Medicus-Apotheke 608077070 Unterhaching Bahnhofsweg 10 

SaniPep-Apotheke 40287940 München Albert-Schweitzer-Str. 64 
DO 16.09. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80  

Schyren-Apotheke  654417 München Konradinstr. 9 
FR 17.09. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6 

Salvator-Apotheke 6923311 München St.-Bonifatius-Str. 5 
SA 18.09. Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Koeglweg 2 

Alpen-Apotheke 400799 München Rosenheimer Str. 201 
SO 19.09. ABC-Apotheke 90469493 München Minnewitstr. 29 

Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34 
MO 20.09. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27 

Chiemgau-Apotheke 683906 München Chiemgaustr. 144 
DI 21.09. Apotheke a. Kirchplatz 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8 B 

Apoth. i. Marx-Zentrum 63019337 München Peschelanger 11 
MI 22.09. St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109 

Apotheke a. Pfanzeltpl. 6351992 München Putzbrunner Str. 1 
DO 23.09. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22 

Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5 
FR 24.09. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56 

Bienen-Apotheke 219091324 München Balanstr. 50 
SA 25.09. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Nauplia-Allee 8 

Hofanger-Apotheke 6805840 München Hofangerstr. 84 
SO 26.09. Apotheke a. Bahnhof 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14 

Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-Allee 70 
MO 27.09. Melusinen-Apotheke 400784 München Karl-Preis-Platz 7 

Humboldt-Apotheke 650578 München Humboldtstr. 21 

DATUM APOTHEKE TELEFON ORT STRASSE 
 
DI 28.09. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27 

Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10 
MI 29.09. Walchensee-Apotheke 6917077 München Tegernseer Landstr. 71 

Ostbahnhof-Apotheke 4482448 München Orleansplatz 5 
DO 30.09. Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofplatz 7 

Stern-Apotheke 930931 München Baumkirchnerstr. 19 
FR 01.10. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenheimer Landstr. 107 

Bienen-Apotheke 219091330 München Giesinger Bahnhofplatz 2 
SA 02.10. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostr. 5 

Apotheke a. Perl. Forst 6903424 München Scharfreiterstr 1 
SO 03.10. SaniPep-Apotheke/PEP 6700960 München Ollenhauer Str. 6 

Flora-Apotheke 6929970 München Wettersteinplatz 3 
MO 04.10. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47 

Monachia-Apotheke 6922809 Taufkirchen Tegernseer Landstr. 112 
DI 05.10. Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36 

Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140 
MI 06.10. Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30 

St. Johannis-Apotheke 44478776 München Wörthstr. 43 
DO 07.10. Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4 

Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-Allee 28 
FR 08.10. Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24 

Magnus-Apotheke 6970123 München Grünwalderstr. 12 
SA 09.10. Arnika Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5 

Tela-Apotheke 6912677 München Tegernseer Landstr. 39 
 
 
 
 
 
 
 

A lle angegebenen Apotheken haben von 08.00 bis 08.00 Uhr Dienst. 
Den jeweils aktuellen Notdienst finden Sie auch im Portal der Bayerischen  
Landesapotherkammer unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Polizei ...................................................................................................................... 110 
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ................................................................. 112 
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst .............................................. 555566 
Auskunft bei Vergiftungen .............................................................................. 19240 
Bundesdeutscher Seniorennotruf........................................................... 14385626 
Frauennotruf ................................................................................................... 763737 
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ............................................. 503050 / 555540 
Kassenärztlicher Notfalldienst für Erwachsene und Kinder..................... 116117 
Kinder-/Jugendtelefon (kostenlos)  
Mo.- Fr., 15.00 - 19.00 Uhr ............................................................. 0800 1 110333 
Klinikum München Perlach .......................................................................... 678021 
Privatärztlicher Notdienst (Tag +Nacht) ...................................................... 19257 

Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51717698 
Psychosoziale Beratung – Blaues Kreuz .............................................. 66593560 
Seelsorge evangelisch (kostenlos) ................................................. 0800 1 110111  
Seelsorge katholisch (kostenlos) ................................................... 0800 1 110222 
Service-Telefon für Senioren (kostenlos) 
Beratung zu Hausnotruf und Menüservice ..................................0800 0 191414 
Sozialpsychiatr. Dienst München-Land Süd ............................................ 605054 
Suchthotline (24 Std.) ................................................................................... 282822 
Tierärztlicher Notdienst ............................................................................... 294528 
TÜV Süd Unterhaching ................................................................................. 610020 
Zahnärztlicher Notdienst ........................................................................... 7233093 
Zentraler Privat-Zahnärztl. Notdienst (ZPN) ........................................ 57933437
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Die Herausforderung unserer 
Zeit besteht darin, aus einem 
vielfältigen Angebot eine kluge 
Entscheidung zu treffen. Mit ei-
nigen einfachen und prakti-
schen Tipps fällt die Entschei-
dung zu einer gesunden Ernäh-
rung leichter: 
 
•  Möglichst unverpackte  
   Lebensmittel 
•  Saisonale und regionale  
   Produkte 
•  Lebensmittel ohne  
   Zutatenliste 
•  Wenn eine Zutatenliste zu  
   finden ist, sollte diese  
   möglichst kurz sein  
   (< 5 Zutaten) 
•  Biologisch / traditionell  
   hergestellte Lebensmittel  
   bevorzugen 
•  Bei Fleisch und Fisch  
   Weidehaltung bzw. Wildfang  
   auswählen. 

Was sind Omega-3-Fettsäuren?  
 
Es gibt verschiedene Arten von 
Omega-3-Fettsäuren. Sie un-
terscheiden sich vor allem an-
hand ihrer chemischen Struktur 
und der natürlichen Quelle, der 
sie entspringen. Zu den wichtig-
sten Omega-3-Fettsäuren ge-
hören: 
 
•  Eicosapentaensäure (EPA) 
•  Docosahexaensäure (DHA) 
•  Alpha-Linolensäure (ALA) 
 
Pflanzliche  
Omega-3-Fettsäuren 
 
Die pflanzliche Omega-3-Fett-
säure ALA (Alpha-Linolensäure) 

kommt vor allem in Leinsamen, 
Chiasamen und Walnüssen vor. 
Besonders reich an ALA sind zu-
dem auch die zugehörigen 
Pflanzenöle wie Leinöl, Chiaöl 
und Walnussöl sowie Rapsöl. 
 
Marine Omega-3-Fettsäuren 
 
Die marinen Omega-3-Fettsäu-
ren EPA (Eicosapentaensäure) 
und DHA (Docosahexaensäure) 
sind vor allem in Meeresproduk-
ten wie fettreichen Kaltwasser-
fischen, Krill, Krustentieren so-
wie Algen enthalten. 
 
In welcher Dosierung  
sollten Omega-3-Fettsäuren  
eingenommen werden? 
 
Um einen vorhandenen Ome-
ga-3 Mangel auszugleichen und 
ein ausgewogenes Verhältnis 
zwischen Omega-3 und Ome-
ga-6 im Körper herzustellen, 
wird eine Aufnahme von 2.000 
mg Omega-3-Fettsäuren pro 
Tag empfohlen. Der Tagesbe-
darf an Omega-3 kann sowohl 
über die Nahrung als auch in 
Form eines natürlichen Nah-
rungsergänzungsmittels ge-
deckt werden. Um auf 2.000 mg 
Omega-3 am Tag zu kommen, 
müsste man jedoch täglich je 
nach Fischart 100 bis 3.000 g 
fettreichen Fisch verzehren. 
Diese hohe Verzehrmenge fällt 
den meisten Menschen schwer 
und ist in Anbetracht der zuneh-
menden Schadstoffbelastung 
von Meeresfisch nicht mehr 
empfehlenswert. 
 
Eine gute Alternative ist daher 
die regelmäßige Einnahme ei-

nes qualitativ hochwertigen und 
sorgfältig von Schadstoffen ge-
reinigten Omega-3-Präparats 
aus Fischöl oder Algenöl. 
 
Unsere Produktempfehlung  
für Sie: 
 
Bei den flüssigen Omega-3-
Ölen von NORSAN reicht bei-
spielsweise bereits ein Löffel 
pro Tag, um den Omega-3-Be-
darf von 2.000 mg Omega-3 zu 
decken. Um die Wirksamkeit zu 
erhöhen, sollte zudem gleich-
zeitig auch der Verzehr von 
Omega-6-reichen Lebensmit-
teln reduziert werden. 
 
Omega-3-Fettsäuren für Kinder 
 
Unser Gehirn benötigt Omega-
3-Fettsäuren, denn es besteht 
zu 60 % aus Fett, wovon 20 % 
Omega-3-Fettsäuren sind. Zahl-
reiche Studien bestätigen, dass 
DHA einen Einfluss auf das Ge-
hirn hat und zur Erhaltung der 
normalen Gehirnfunktion und 
Sehkraft beiträgt. 
Gerade Kindern fällt es schwer, 
mehrmals pro Woche oder gar 
täglich Fisch zu essen. Durch ei-
ne flüssige Darreichungsform 
und den guten Geschmack ist 
die Einnahme auch für Kinder 
kein Problem. Das NORSAN 
Omega-3 KIDS Öl  enthält eine 
Kombination aus Kabeljauöl 
(reich an DHA) und Fischöl 
(reich an EPA) in einem ausge-
wogenen Verhältnis. Abgerun-
det wird der ohnehin schon an-
genehme Geschmack durch das 
natürliche Orangenöl (ohne 
Aromastoffe), das dem Öl eine 
fruchtige Note verleiht.

Omega-3-Fettsäuren 
Tipps für eine gesunde Ernährung

IMPRESSUM

Herausgeber und Redaktion:  
Gemeinde Unterhaching, Rathausplatz 7, 82008 Unterhaching 
Redaktion: Simon Hötzl, eMail: redaktion@unterhaching.de 
 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Unterhaching, Pressestelle: Simon Hötzl 
Die Redaktion entscheidet über die Veröffentlichung der eingereichten Artikel  
und behält sich das Recht vor, diese zu bearbeiten und ggf. zu kürzen. 
 
Objektleitung, Anzeigenverwaltung, Layout:  
Mike Roth – Concept. Artwork. Publishing., Rosenheimer Str. 32, 83083 Riedering, 
Telefon: 08036 9086716, eMail: mroth@mikeroth.de, Web: www.mikeroth.de 
 
Druck: Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen, 
Telefon: 08732 9210-663, eMail: service@ortmaier-druck.de 
 
Verteilung: ABA FIX, Henschelring 3, 85551 Kirchheim, Telefon: 089 94382945,  
eMail: info@aba-fix.de 
 
Versäumnisse bei der Verteilung?  
Bitte wenden Sie sich im Fall von Reklamationen direkt an die Firma ABA FIX.

Das Gemeindejournal „Dahoam in Unterhaching“ erscheint 10 x jährlich und wird kostenlos an alle Haushalte, 
Geschäfte und Firmen im Gemeindegebiet Unterhaching verteilt. Zur Zeit gilt die Preisliste Nr. 10 vom 
05.12.2019. Durch Namen kenntlich  gemachte Artikel geben nicht zwingend die Meinung der Redaktion wieder. 
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Termine, Manuskripte und Bildbeiträge. Eine Verwertung des Ge-
meindejournals und aller enthaltenen Beiträge und Abbildungen, sowie aller Anzeigen, insbesondere durch 
Vervielfältigung oder Verbreitung, ist ohne vorherige schriftliche Genehmigung des Herausgebers unzulässig 
und strafbar. Insbesondere ist eine Einspeicherung oder Verarbeitung der Inhalte in Datensystemen ohne Zu-
stimmung des Herausgebers nicht zulässig. Das Titelbild ist urheberrechtlich geschütztes Eigentum von 
123rf.com / Fotos auf den Seiten 1, 8 und 13 von freepik.com. 
 
Beim nächsten Mal erfolgreich in „Dahoam in Unterhaching” werben? 
Die nächste Ausgabe des Gemeindejournals erscheint am 09.10.2021.  
Redaktionsschluss ist am 17.09.2021, Anzeigenschluss am21.09.2021.  
Ihr Ansprechpartner & Mediaberater: Mike Roth, Telefon: 08036 9086716,  
eMail: mr@dahoam-in-unterhaching.de 
 
Druckauflage: 13.500 
Klimaneutral gedruckt  
auf 100 % Altpapier 
 
Ausgabe-Nr.: 115 (07-2021) 

Die Gesundheitstipps werden  
Ihnen präsentiert von Ihrer  
Arnika Apotheke.

Arnika Apotheke  
am Sportpark 
 
Am Sportpark 5 
82008 Unterhaching 
Telefon: 089 452468400 
E-Mail: sportpark@arnika-apo.de 
Web: www.arnika-apo.de

Parken direkt vor 
unserem Haus! 
 
 
Kostenloser  
Lieferservice!  
 
Bequem  
mit unserer App  
vorbestellen!



Urban – Naturnah – Wohlfühlen

Urbanes Flair genießen – ganz entspannt. 
Im Quartier11 trifft städtisches Leben auf 
unmittelbare Naturnähe.

Die Firmengruppe Schrobenhauser gestaltet seit über 85 Jahren Wohnräu-

me in lebenswerter Umgebung. Mit dem Projekt Quartier11 vollenden wir die 

Bebauung der Stumpfwiese. Urban angebunden und in direkter Nähe zum 

Landschaftspark Hachinger Tal entstehen derzeit 3 Mehrfamilienhäuser mit 

insgesamt 95 Eigentumswohnungen. Jede der 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen 

verfügt über eine Terrasse mit Gartenanteil oder Balkon und empfängt Sie mit 

viel Freiraum zum Wohnen, Leben und Wohlfühlen.

Baubeginn Sommer 2021
    
Info-Hotline: 089-66 525 600 
www.quartierelf.de

NEU
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•	 Top	Autos	ab	9	Cent/Minute**:	vom	Stadt昀itzer	über	Limousinen	und	E-Autos	bis	zum	Transporter	
•	 Alles	inklusive:	Kilometer	(<200	km),	Tanken/Laden,	Parken
•	 An	jeder	Straßenecke	spontan	ein	Auto	anmieten	
•	 Auto	überall	im	Geschäftsgebiet	abstellen	oder	deutschlandweit	an	allen	SIXT	Stationen
•	 Bequem	in	die	Münchner	Innenstadt	oder	an	den	Flughafen
•	 Flexibel	von	1	Minute	bis	27	Tage	anmieten

1.		SIXT	App	laden
2.				Anmelden	&	Daten	vervollständigen
3.		Gutscheincode	eingeben*

4.		Auto	in	der	App	昀nden,	ö昀nen,	durchstarten

Unterhaching0921
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